
"Bewahrt durch seine wunderbare Macht" 

Notizen und Abschriften der Sendung 

Podcast Allgemeine Beschreibung: 

Folge ihm: Ein Komm, folge mir Podcast mit Hank Smith & John Bytheway 

Haben Sie manchmal das Gefühl, dass die Vorbereitung auf Ihre wöchentliche "Komm, folge mir"-
Lektion zu kurz kommt? Begleiten Sie die Moderatoren Hank Smith und John Bytheway, die Experten 
befragen, damit Ihr Studium des Kurses "Komm, folge mir" der Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage nicht nur Spaß macht, sondern auch originell und lehrreich ist. Wenn Sie auf der Suche nach 
Hilfsmitteln sind, die Ihr Studium frisch, treu und unterhaltsam machen - ganz gleich, wie alt Sie sind -, 
dann besuchen Sie uns jeden Mittwoch. 

Podcast-Episodenbeschreibungen 

Teil 1: 
Wie können uns die Kriegskapitel in unseren persönlichen Kämpfen helfen? Dr. Justin Top nutzt seine 
persönlichen militärischen Erfahrungen und seine geistliche Ausbildung, um die Kriegskapitel zu 
erforschen und zu zeigen, wie wir die Lehren Jesu Christi in unseren geistlichen, emotionalen und 
körperlichen Kämpfen anwenden können. 

Teil 2: 
Dr. Justin Top setzt die Erkenntnisse und Strategien zur Bewältigung persönlicher Kämpfe in den 
Kriegskapiteln in Alma 53-63 fort. 
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Zeitcodes: 
 
Teil 1  

● 00:00 Teil I - Dr. Justin Top 
● 01:51 Lebenslauf von Dr. Justin Top 
● 04:32 Komm, folge mir Handbuch 
● 07:45 Erste Art der persönlichen Schwäche 
● 11:59 Verstärken Sie, wo Sie können 
● 14:54 Wie die Gnade in unserem Namen wirkt 
● 18:49 Alma 53:1-9 - Der innere Feind 
● 21:14 Alma 53:11-16 - Eidesleistung und Wahl der Führer 
● 28:08 Alma 53:17-20 - Wer ist Helaman? 
● 30:59 Alma 54:1-17 - Konflikt und Stellung beziehen 
● 36:49 Alma 55:1-22 - Ein Plan zur Rettung von Kriegsgefangenen 
● 39:12 Alma 55:28-35 - Auf Erfolg folgt manchmal Versuchung 
● 43:08 Alma 56:1-30 - Sünde und die Schaffung geistiger Festungen 
● 48:03 Alma 56:39-46 - Kein Plan überlebt den ersten Kontakt mit dem Feind 
● 53:39 Alma 56:47-57 - Der Glaube der Mütter, keine wurde erschlagen 
● 1:01:34 "Das Wunder von Gapyeong" 
● 1:05:57 Alma 57:1-26 - Gehorsam und eine Beziehung zu Jesus 
● 01:14:53 - Ende von Teil 1 - Dr. Justin Top 

 
 

Teil 2 
● 00:00 Teil II - Dr. Justin Top 
● 01:13 Alma 57:20 - Die Macht der Jugend 
● 02:27 Alma 58:1-11 - Eine feste Entschlossenheit des Glaubens zur Befreiung 
● 05:46 Alma 58:32 - Zuversicht vs. Überwältigt sein 
● 06:15 Alma 58:38-41 - Alle Streifenkrieger sind verwundet, keiner ist umgekommen 
● 09:14 Die Söhne Mosias retten ihr Volk in aktuellen Kriegen 
● 13:11 Alma 59:8-13 - Besser vorbereiten als reparieren 
● 16:33 Alma 60:1-14 - Zornige Briefe von Moroni und Pahorans Liebe 
● 22:32 Alma 60:28-33 - Gerechte Empörung und persönliche Erzählungen 
● 26:38 Alma 61:1-9 - Pahorans großzügige Antwort 
● 29:44 Alma 61:10 - Pahorans Lektionen für heute 
● 33:46 Elder Bednar's "Und nichts soll sie beleidigen" 
● 37:01 Alma 60:14-15 - Kampf und Ergebnis 
● 42:52 Alma 62 Moronis Antwort an Pahoran ist eine Frage des Handelns 
● 45:15 Alma 60: 30-41 - Rückschläge führen zu Comebacks 
● 49:54 Alma 62:48 - Posttraumatisches Wachstum 
● 51:26 Alma 63:10 - Schiblon stirbt und Corianton reist mit einem Schiff ab. 
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● 52:04 Die wichtigsten Erkenntnisse von Dr. Top und das Zeugnis von Jesus 
● 56:16 Ende von Teil II - Dr. Justin Top 
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Dr. Justin Top ist Assistenzprofessor für Alte Schriften an der Brigham Young University.  Außerdem ist 
er stellvertretender Koordinator des BYU-Studiengangs "Master of Arts in Chaplaincy", der die 
Studenten auf die Tätigkeit als Seelsorger im Militär, im Gesundheitswesen und in anderen Bereichen 
vorbereitet.  Dr. Top hat einen Doktortitel in Beratungspsychologie, einen Master-Abschluss in 
Religionspädagogik und einen Bachelor-Abschluss in Nahoststudien, alle von der BYU.  Zu seinen 
Forschungsinteressen gehören die seelsorgerische Beratung und die Beziehung zwischen Spiritualität und 
geistiger Gesundheit. Seine besondere Leidenschaft gilt der Untersuchung der Rolle, die Gnade für das 
geistige, emotionale und mentale Wohlbefinden spielen kann.  Bevor er an die Fakultät der BYU kam, 
arbeitete er als Psychologe in verschiedenen Bereichen der psychischen Gesundheit.  Justin Top hat auch 
als Hospizseelsorger und als Vollzeit-Seminarleiter gearbeitet.  Justin Top trat 2008 als Kaplan in die US-
Marine ein und diente sechs Jahre lang im aktiven Dienst, darunter zwei Einsätze an Bord von 
Marineschiffen zur Unterstützung des Globalen Krieges gegen den Terror, bevor er den aktiven Dienst 
hinter sich ließ und 2014 der Marinereserve beitrat.  2017 wurde er aktiviert, um ein Jahr lang im 
Pentagon zu arbeiten und eine Initiative zur Förderung der "spirituellen Fitness" im Marine Corps zu 
entwickeln.  Derzeit ist er Kommandant der Marinereserve und stellvertretender Kaplan für das Marine 
Corps Installations Command in Washington DC.  Justin und seine Frau Shauna haben eine Familie mit 
elf Kindern, darunter zwei Paar Zwillinge. Er und seine Familie lieben alle Arten von Outdoor-
Abenteuern, insbesondere Skifahren, Klettern, Canyoning, Wandern, Radfahren und Tauchen. 
 

 
 
 
 
 
  

Hinweis zur fairen Nutzung: 
 
Der Follow Him Podcast mit Hank Smith und John Bytheway kann urheberrechtlich geschütztes Material 
verwenden, dessen Verwendung nicht immer ausdrücklich vom Urheberrechtsinhaber genehmigt wurde. 
Dies stellt eine "faire Nutzung" dar und jedes solche urheberrechtlich geschützte Material, wie in 
Abschnitt 107 des US-Urheberrechtsgesetzes vorgesehen. In Übereinstimmung mit Titel 17 U.S.C. 
Abschnitt 107 wird das Material dieses Podcasts öffentlich und ohne Gewinn für die Öffentlichkeit oder 
das Internet für Kommentare und nicht gewinnorientierte Bildungs- und Informationszwecke angeboten. 
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Gemäß Abschnitt 107 des Copyright Act von 1976 ist eine faire Nutzung" für Zwecke wie Kritik, 
Kommentare, Nachrichtenberichterstattung, Lehre, Wissenschaft und Forschung zulässig. In solchen 
Fällen ist eine faire Nutzung zulässig. 
 
Es werden keine Urheberrechte beansprucht. 
 
Die Inhalte werden zu Studien-, Forschungs- und Bildungszwecken ausgestrahlt. 
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Anmerkung: 
Der Follow Him Podcast mit Hank Smith und John Bytheway ist weder mit der Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage noch mit der Brigham Young University verbunden. Die in den einzelnen 
Episoden geäußerten Meinungen geben ausschließlich die Ansichten des Gastes und der Podcaster 
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Hank Smith: 00:00:03 Hallo zusammen. Willkommen zu einer weiteren Folge von 
followHIM. Mein Name ist Hank Smith. Ich bin euer Gastgeber. 
Ich bin hier mit meinem Co-Moderator, John Bytheway, der von 
seiner Mutter unterrichtet wurde. John, wir sind heute in der 
zweiten Hälfte der Kriegskapitel. Was Sie letzte Woche mit Dr. 
Boren herausgebracht haben, war fantastisch. Worauf freuen 
Sie sich in der zweiten Hälfte der Kriegskapitel? 

John Bytheway: 00:00:24 In all diesen Geschichten steckt so viel drin. Wir werden sehen, 
welchen Einfluss die Familie hat, welchen Einfluss es hat, wenn 
man sieht, wie andere sich für einen aufopfern, und wie das 
dazu beiträgt, dass man sich engagieren will, und immer wieder 
die Frage: Warum kämpfen wir? Das ist eine schwierige Sache. 
Warum tun wir das? Und Mormon, der Kurzschriftsteller, ist 
sehr darauf bedacht, uns immer und immer wieder daran zu 
erinnern, warum diese Konflikte andauern. 

Hank Smith: 00:00:47 Ich freue mich darauf, was Sie diese Woche zu bieten haben. Ich 
freue mich auch darauf, was unser Gast zu bieten hat, John. Wir 
sind heute bei Dr. Justin Top. Justin, woran denken Sie, wenn 
Sie an diese Kapitel am Ende des Buches Alma denken? Was 
werden wir heute tun? 

Dr. Justin Top: 00:01:03 Ich bin so aufgeregt. Ich liebe diese Kapitel. Dies ist die 
Fortsetzung der Kriegskapitel, über die wir beim letzten Mal 
gesprochen haben, aber ich möchte, dass Sie auf drei Themen 
achten. Das erste Wort, das Ihnen einfällt, ist Kampf. Hier geht 
es um Kampf, etwas, das wir alle in unserem Leben ein wenig 
kennen. Das zweite Wort ist Mut. Wir werden etwas über Mut 
lernen und darüber, wie wir diesen Mut aufbringen können, um 
uns im Leben zu motivieren. Und das letzte Wort ist "Linsen", 
und das macht jetzt vielleicht keinen Sinn. Es geht um das 
Verständnis von Linsen und Perspektiven und wie sie uns 
beeinflussen. 

Hank Smith: 00:01:36 Ich liebe es, mit einem Plan zu kommen. John, einige unserer 
Zuhörer denken vielleicht: "Moment, wir haben doch schon von 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Alma 53-63 Teil 1 followHIM Podcast Seite 1



Dr. Top in Alma 30 gehört." Dies ist ein anderer Dr. Top. Können 
Sie ihn vorstellen? 

John Bytheway:  00:01:51  Ja, wir hatten Dr. Brent Top. Das ist sein Sohn, Dr. Justin Top. Dr. 
Justin Top ist Assistenzprofessor für alte Schriften an der BYU. 
Dr. Top hat einen Doktortitel in Beratungspsychologie, einen 
Master-Abschluss in Religionspädagogik und einen Bachelor-
Abschluss in Nahost-Studien, alle von der BYU. Zu seinen 
Forschungsinteressen gehören die seelsorgerische Beratung und 
die Beziehung zwischen Spiritualität und geistiger Gesundheit. 
Justin Top trat 2008 als Seelsorger in die US-Marine ein und 
diente sechs Jahre lang im aktiven Dienst, darunter zwei 
Einsätze an Bord von Marineschiffen zur Unterstützung des 
weltweiten Kriegs gegen den Terror. Derzeit ist er Kommandeur 
der Navy Reserves und stellvertretender Kaplan des Marine 
Corps Installations Command in Washington, DC. Justin und 
seine Frau Shauna haben eine Familie mit 11 Kindern. Ich 
glaube, das ist ein ganzer Zug, einschließlich zweier 
Zwillingspaare. Er und seine Familie lieben alle Arten von 
Abenteuern im Freien, insbesondere Skifahren, Klettern, 
Canyoning, Wandern, Radfahren und Tauchen. Justin, bevor wir 
Sie offiziell willkommen heißen, können Sie uns mehr über den 
Master of Arts in Chaplaincy erzählen? 

Dr. Justin Top:  00:03:06  Ja, natürlich. ja. Militärseelsorger sind im Allgemeinen dazu da, 
die Truppen und Matrosen zu unterstützen, egal in welchem 
Umfeld, egal welchen Glaubens sie sind, und ihnen 
Unterstützung zu bieten, und jeder Seelsorger wird von einer 
religiösen Organisation unterstützt. Meiner ist natürlich die 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage. Die BYU hat 
dieses Vorzeigeprogramm für die Ausbildung unserer 
Militärseelsorger, und jetzt ist es auch für die Gesundheits-, 
Gefängnis- und Bildungsseelsorger und andere Seelsorger offen. 
Wir bilden diese Studenten aus, damit sie in die Welt 
hinausgehen und bereit sind, der Gemeinschaft, die sie 
unterstützen, geistlichen und emotionalen Beistand zu leisten. 

John Bytheway:  00:03:41  Wow. 

Hank Smith:  00:03:42  Das ist fantastisch. 

John Bytheway:  00:03:44  Das ist eine wunderbare Arbeit. Ich kann mir gar nicht 
vorstellen, welche Geschichten Sie uns erzählen könnten, wie 
Sie das sechs Jahre lang in der Navy gemacht haben. 

Dr. Justin Top:  00:03:52  Das ist eine Menge Abenteuer, eine Menge Wunder, und man 
sieht einfach die Hand Gottes, die im Leben eines jeden wirkt. 
Es ist ziemlich erstaunlich. 
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John Bytheway:  00:04:02  Danke, dass Sie sich uns anschließen, Dr. Top. Ich würde Sie 
lieber Commander nennen. Das hört sich für mich einfach cool 
an. 

Dr. Justin Top:  00:04:10  Oh, bitte nicht. Ich muss zugeben, wenn ich diesen Dr. Top höre, 
bin ich... Dr. Top ist mein Vater, das bin ich nicht. Ich bin es 
gewohnt, Kaplan Top oder Bruder Top zu sein. 

Hank Smith:  00:04:18  Hank Smith: Ja. Nun, John, ich glaube, das ist eine Premiere für 
followHIM, oder? Ein Vater-Sohn-Gespräch, ein Eltern-Kind-
Gespräch? 

John Bytheway:  00:04:25  Ja, das passt so gut zum Buch Mormon. Wie viele Vater-Sohn-
Gespräche haben wir schon in Alma geführt? 

Hank Smith:  00:04:32  Dr. Top Senior. Wenn du da draußen bist und zuhörst, dann 
wisse, dass wir dich lieben und uns freuen, dass dein Sohn dich 
heute hierher bringt. Justin, wie ich schon sagte, wir nehmen 
uns Alma 53 bis 63 vor. Das sind viele Kapitel, es gibt viel zu 
sehen, viel zu entdecken. Ich werde aus dem Handbuch Komm, 
folge mir vorlesen und dann sehen wir mal, wohin du gehen 
willst. Der Name der Lektion lautet "Bewahrt durch seine 
wunderbare Macht". "Verglichen mit den lamanitischen Armeen 
hätte Helamans kleine Armee aus jungen Männern keine 
Chance gehabt. Helamans Soldaten waren nicht nur 
zahlenmäßig gering, sondern auch sehr jung und hatten noch 
nie gekämpft. In mancher Hinsicht mag ihre Situation 
denjenigen von uns bekannt vorkommen, die sich in unserem 
heutigen Kampf gegen Satan und die bösen Mächte der Welt 
manchmal unterlegen und überfordert fühlen. Aber das Heer 
Helamans hatte einige Vorteile gegenüber den Lamaniten, die 
nichts mit der Anzahl oder den militärischen Fähigkeiten zu tun 
hatten. 

  00:05:25  Sie wählten Helaman, einen Propheten, als ihren Anführer. Ihre 
Mütter hatten sie, wie Johannes, gelehrt, dass Gott sie retten 
würde, wenn sie nicht zweifeln würden. Und sie glaubten fest 
an das, was ihnen beigebracht worden war. Infolgedessen 
wurden sie durch die wunderbare Macht Gottes beschützt. 
Wenn wir uns den Kämpfen des Lebens stellen, können wir also 
Mut fassen. Helamans Armee lehrt uns, dass es einen gerechten 
Gott gibt und dass jeder, der nicht zweifelt, durch seine 
wunderbare Macht bewahrt wird. Was für ein großartiger 
Auftakt. Justin, wie möchtest du dich nun mit diesen Kapiteln 
beschäftigen? 

Dr. Justin Top:  00:05:59  Ich denke, wenn wir hier anfangen, ist es wichtig, einen Schritt 
zurückzutreten und einen Blick auf das große Ganze zu werfen. 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Alma 53-63 Teil 1 followHIM Podcast Seite 3

https://www.churchofjesuschrist.org/study/manual/come-follow-me-for-home-and-church-book-of-mormon-2024/34
https://www.churchofjesuschrist.org/study/manual/come-follow-me-for-home-and-church-book-of-mormon-2024/34


Der Krieg zieht sich in die Länge. Ich meine, er wird alt. Wir 
befinden uns seit zehn Jahren im Krieg mit den Lamaniten, und 
es geht immer weiter und weiter und weiter. Die Nephiten sind 
in der Unterzahl, und sie sind umzingelt, und es ist eine dunkle 
Zeit. Es ist irgendwie interessant, wenn man bedenkt, wie 
Mormon in seinem Stil Pausen macht. Normalerweise spricht er 
über die Predigt und das Wort Gottes, aber hier nimmt er sich 
einen großen Abschnitt, einen ungewöhnlich großen Abschnitt, 
um innezuhalten und über Schlachten zu sprechen. Ich weiß 
noch, wie ich mich als Kind darüber gefreut habe, weil es 
irgendwie interessant ist, aber es schien mir schwieriger, darin 
geistliche Nuggets zu finden. Aber Mormon weiß, was er tut. Er 
hat diesen Abschnitt absichtlich hier eingefügt. Wir wollen einen 
Schritt zurücktreten und die ganzen Kriegskapitel als etwas 
betrachten, das auf uns zutrifft. 

  00:06:50  Die wahre Stärke liegt darin, dass wir die Anwendung im Laufe 
der Zeit finden. Wenn ich die Kriegskapitel lese, lege ich gerne 
diese Überschrift darüber. Es sind Einsichten und Strategien, die 
uns bei unseren persönlichen Kämpfen helfen. Da ist das Wort, 
das ich Ihnen angekündigt habe: Kämpfe. In der letzten Woche 
haben Sie zum Beispiel von Kapitän Moroni und dem Titel der 
Freiheit gehört. Er lehrt uns, wie wichtig es für die Überwindung 
unserer Kämpfe ist, dass wir uns an den Sinn und das Warum 
unseres Lebens erinnern können. Die Geschichte von Lehonti 
und wie gefährlich es ist, von hohen Plätzen herabzusteigen, 
oder wie Elder Uchtdorf sagte: "Ich tue ein gutes Werk und kann 
nicht herunterkommen. Diese Ideen, all diese Geschichten 
haben eine unglaubliche Bedeutung für uns in unseren 
persönlichen Kämpfen. Ich möchte, dass Sie darüber 
nachdenken, was Ihr Kampf ist, und ich werde ein paar Beispiele 
nennen. 

  00:07:45  Ich möchte drei Beispiele für die Art von Kämpfen anführen, die 
den Menschen vorschweben und auf die sie diese Geschichten 
anwenden können. Das erste ist ein Kampf mit einer 
persönlichen Schwäche, vielleicht ist es Pornografie oder 
Negativität oder ein geringes Selbstwertgefühl, etwas in der Art, 
aber ein innerer Kampf oder eine Auseinandersetzung. 
Beziehungen bringen eine Menge Kämpfe mit sich. Wenn Sie 
Schwierigkeiten in Ihren Beziehungen haben, dann können Sie 
aus diesen Kapiteln viel, viel Wahrheit herausziehen. Ein 
weiteres häufiges Problem ist der Kampf mit Zweifeln. Diese 
Geschichten enthalten eine Botschaft für Sie, die Ihnen bei 
Ihren persönlichen Kämpfen helfen wird. 

Hank Smith:  00:08:26  John, wir haben letzte Woche über Ihr Buch gesprochen. 
Während Justin uns das vorstellt, was fällt Ihnen da ein? 
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John Bytheway:  00:08:32  Er benutzte ein Wort, das ich liebte. Wir können sie auf unser 
Leben anwenden. Ich war fasziniert, und wir haben letzte 
Woche darüber gesprochen, dass Mormon selbst ein General 
war und wahrscheinlich so viel vom Licht gesehen hat und wie 
man Kämpfe im Leben überwindet, und das wird eines der 
lustigen Dinge sein, zu sagen: "Okay, interessante Geschichte, 
interessante Schlacht, tolle Strategie, aber was mache ich 
damit?" 

Hank Smith:  00:08:58  Justin, ich kann mir vorstellen, dass es Eltern gibt, die zuhören 
und sagen: "Mein Teenager kämpft hier, hier und hier." Und du 
sagst: "Oh, du kannst in diesen Kapiteln Antworten auf diese 
Kämpfe finden." 

Dr. Justin Top:  00:09:15  Unbedingt. 

Hank Smith:  00:09:16  Was willst du als nächstes tun, Justin? 

Dr. Justin Top:  00:09:18  Warum tauchen wir nicht in den Text ein. Beginnen Sie mit 
Alma Kapitel 53. 

Hank Smith:  00:09:22  Okay, okay. 

Dr. Justin Top:  00:09:22  Sie haben die Art der laufenden Schlacht. Zuerst wütete 
Amalickiah mit all seinen Täuschungen und Intrigen, um die 
Macht zu übernehmen. Dann schlich sich Teancum ein und 
tötete ihn, und jetzt übernimmt Ammoron, sein Bruder, die 
Macht. Und es ist dieselbe Geschichte, nur mit einem anderen 
Familienmitglied, und so geht es wahrscheinlich allen mit mir 
und Dr. Top und Dr. Top - dieselbe Geschichte, ein anderes 
Familienmitglied. 

Hank Smith:  00:09:47  Ja, ja. 

Dr. Justin Top:  00:09:47  Unmittelbar vor diesem Kapitel hat eine Schlacht stattgefunden, 
und die Nephiten haben gewonnen und eine Reihe von 
lamanitischen Gefangenen gefangen genommen. Sobald die 
Schlacht vorbei ist, gehen sie wieder an die Arbeit, um sich auf 
die nächste Schlacht vorzubereiten. Und in Vers vier geht er ins 
Detail und veranlasst, dass sie am inneren Ufer des Grabens 
einen Schutzwall aus Balken errichten sollen. Und das ist nicht 
das erste Mal, dass wir in der Lesung der letzten Woche in 
Kapitel 50 über diese Strategie lesen. 

  00:10:16  Die beste Zeit, um sich gegen Kämpfe zu wappnen, ist, wenn die 
Dinge gut laufen. Manchmal warten wir und ignorieren es und 
denken, alles sei in Ordnung, aber du weißt, dass der nächste 
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Kampf kommen wird. Die beste Zeit, ein undichtes Dach zu 
reparieren, ist, bevor es regnet. Ich erinnere mich, dass ich 
einmal am Strand war und mit meinen Kindern eine Sandburg 
gebaut habe, und dann habe ich mich zurückgelehnt, um mich 
zu entspannen und den Sonnenuntergang zu beobachten, und 
bin eingeschlafen. Die Wellen kamen über meine Füße, und ich 
wachte auf, weil die Burg zwischen mir und den Wellen 
gestanden hatte, aber die Flut war gekommen, und nun wurde 
diese Burg, in die ich so viel Zeit investiert hatte, weggespült. 
Also bin ich runtergesprungen und habe angefangen zu graben 
und versucht, das Ding wieder aufzubauen. Aber für jede zweite 
Schaufel Sand, die ich aufgeschüttet habe, wird nun eine 
weggespült, weil die Wellen anschlagen. Das erinnert mich an 
ein Zitat von Präsident Kimball, in dem es darum geht, dass wir 
Reservoirs der Rechtschaffenheit haben. Stellen Sie sich das so 
vor, als ob wir uns selbst befestigen. 

  00:11:14  Nach Ansicht von Präsident Kimball sollte es auch Vorräte an 
Wissen geben, um den zukünftigen Bedürfnissen gerecht zu 
werden, Vorräte an Mut, um die Fluten der Angst zu 
überwinden, die unser Leben unsicher machen, Vorräte an 
körperlicher Kraft, um die häufigen Belastungen durch Arbeit 
und Krankheit zu bewältigen, Vorräte an Güte, Vorräte an 
Ausdauer, Vorräte an Glauben. Ja, vor allem Reserven des 
Glaubens, damit wir, wenn die Welt uns bedrängt, fest und 
stark bleiben. Wenn die Versuchungen einer verfallenden Welt 
um uns herum an unseren Kräften zehren, unsere geistige 
Vitalität übersteigen und uns herunterziehen wollen, brauchen 
wir einen Vorrat an Glauben, der Jugendliche und spätere 
Erwachsene über die trüben, schwierigen, erschreckenden 
Momente, Enttäuschungen, Desillusionierungen und die Jahre 
des Unglücks, der Verwirrung und Frustration hinwegtragen 
kann. 

  00:11:59  Die Idee, sich zu befestigen, wann immer man kann, und diese 
Befestigungen zu bauen, ist meiner Meinung nach eines der 
wichtigsten Dinge, die Mormon hier hervorhebt. Und 
tatsächlich baut er später in Alma 59:9 auf dieser Idee auf. Er 
sagt: "Da wir wussten, dass es leichter war, die Stadt davor zu 
bewahren, in die Hände der Lamaniten zu fallen, als sie von 
ihnen zurückzuerobern", sagte Präsident Ezra Taft Benson, dass 
"es besser ist, sich vorzubereiten und vorzubeugen, als zu 
reparieren und zu bereuen." 

John Bytheway:  00:12:31  Das ist richtig. Ich mag das Wort Reservoir, weil es die Idee einer 
Reserve beinhaltet. Und nirgendwo in der Heiligen Schrift wird 
uns gesagt, dass die Welt immer besser und gerechter wird und 
dass das Leben immer einfacher wird. Man sagt uns das 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Alma 53-63 Teil 1 followHIM Podcast Seite 6

https://www.churchofjesuschrist.org/study/manual/teachings-spencer-w-kimball/chapter-19
https://www.churchofjesuschrist.org/study/scriptures/bofm/alma/59
https://speeches.byu.edu/talks/ezra-taft-benson/law-chastity/


Gegenteil. Was sollen wir tun? Wir bereiten uns vor. Wir holen 
uns diese Reserve. Eine großartige Anwendung dieser 
Erkenntnis. 

Hank Smith:  00:12:52  Meine Frau und ich haben eine kleine Übung, die wir zu 
praktizieren versuchen, und die nur aufgrund harter 
Erfahrungen zustande kam, und die darin besteht, dass wir uns 
selbst die Frage stellen, was wir jetzt gerade nicht tun, auf das 
wir in ein paar Jahren zurückblicken und sagen würden: 
"Warum haben wir das nicht getan?" Was tun wir jetzt, dass wir 
in 10 Jahren auf diesen Moment zurückblicken und sagen: "Oh, 
wenn wir das nur getan hätten." Es ist natürlich unmöglich, die 
Zukunft vorherzusagen, aber das hat uns schon ein paar Mal 
geholfen, wenn wir sagten: "Das würden wir wahrscheinlich 
bereuen." Also gut, lassen Sie uns jetzt etwas tun, um zu sehen, 
ob wir uns auf eine ungewisse Zukunft vorbereiten können. 

Dr. Justin Top:  00:13:33  Wenn wir diese Kriegskapitel lesen, kommt es uns manchmal so 
vor, als würden die Nephiten immer diese erstaunlichen Siege 
erringen, aber in Wirklichkeit bekommen wir nur die 
Höhepunkte des Geschehens mit, und wenn wir weiter lesen, 
wird deutlich, dass die Nephiten in Wirklichkeit ebenso viel 
Boden verlieren wie sie ihn gewinnen. Schauen Sie sich also 
Vers acht und neun an: "Und nun begab es sich, dass die Heere 
der Lamaniten am Westlichen Meer im Süden, während der 
Abwesenheit Moronis, wegen einiger Intrigen unter den 
Nephiten, die unter ihnen Zwietracht verursachten, etwas an 
Boden gegenüber den Nephiten gewonnen hatten. Das ging so 
weit, dass sie einige Städte in diesem Teil des Landes in Besitz 
genommen hatten. Und so gerieten sie wegen der 
Ungerechtigkeit unter ihnen, ja wegen der Zwietracht und der 
Intrigen unter ihnen, in eine höchst gefährliche Lage." Was wir 
in diesen Kriegskapiteln sehen, ist wie ein großes Schachspiel. 

  00:14:21  Die Nephiten erobern einige Städte, aber dann nehmen die 
Lamaniten einige ein. So ist das Leben nun einmal. Ich weiß 
nicht, ob Ihnen das aufgefallen ist, aber wir alle spielen ständig 
dieses Spiel des natürlichen Menschen, das heißt, wir spielen 
Whack-a-Mole. Du konzentrierst dich auf diesen Teil deines 
Lebens, und ich werde ihn überwinden, ich muss in diesem 
Kampf siegen, und dann taucht hier drüben etwas anderes auf. 
Im Laufe des Lebens bekommen wir neue Herausforderungen, 
die neue Probleme schaffen, und es ist fast wie mit dem Damm, 
der zu brechen droht, wie in den alten Cartoons, wo ein Leck 
entsteht und man den Finger hineinsteckt, und dann kommt 
hier drüben ein neues. 
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  00:14:54  Manchmal denken wir, wenn wir nur rechtschaffen genug und 
gut genug sind, wird sich das alles in Luft auflösen und wir 
werden siegreich sein. Aber die Geschichte der Nephiten endet 
nicht auf diese Weise. Tatsächlich kann nur die Ankunft Jesu 
Christi diesem Spiel mit dem natürlichen Menschen ein Ende 
setzen. Es ist die Gnade Christi, die Gegenwart Christi, die hier 
den Unterschied ausmacht. Es ist leicht zu glauben, dass wir 
nicht mehr kämpfen müssen, wenn wir nur gut genug sind. Aber 
die Gnade ist die Antwort auf all das, nicht nur die Gnade, die 
uns hilft, zu heilen, zu überwinden und Kämpfe zu gewinnen, 
sondern die Gnade, die den Unterschied ausgleicht, wenn wir es 
nicht schaffen. 

Hank Smith:  00:15:35  Wenn ich ein Zuhörer bin und mit all dem kämpfe, was ich tun 
muss, und ich in vielen verschiedenen Bereichen versage, wie 
spielt dann die Gnade eine Rolle? 

Dr. Justin Top:  00:15:44  Gnade ist alles, was ein Geschenk von Gott ist. Erinnern Sie sich 
also daran, dass alles, was Gott uns in unserem Namen gibt und 
zu unserem Besten wirkt, Gnade ist. Und die Art von Gnade, die 
wir wollen, ist die, über die wir gesprochen haben, die 
befähigende Gnade, die uns befähigt, eine Krankheit oder 
Schwäche oder was auch immer zu überwinden, und das ist eine 
wichtige Art von Gnade. Aber was ist, wenn der Kampf selbst 
Gnade ist? Was ist, wenn einer der Gründe, warum wir hier 
sind, darin besteht, Teil dieses Kampfes zu sein, der uns 
überfordert und uns Erfahrung gibt und uns lehrt, so zu lieben 
wie Gott es tut? Dann fängt man an, den Kampf als Gnade zu 
betrachten und Gott im Kampf zu finden. Wir werden darüber 
mit den jungen Kriegern sprechen und unser Gehirn denkt: "Oh, 
diese Jungs waren perfekt. Sie haben alles richtig gemacht." Das 
ist die Geschichte, die wir uns erzählen. Aber in Wirklichkeit 
glaube ich, dass der Schlüssel zu ihrem Erfolg die Gnade ist. 

  00:16:38  Sie halten die Gebote, weil sie sie lieben, und nicht, weil sie 
Angst haben, dass sie leiden müssen, wenn sie sie nicht halten 
oder ähnliches. Gebote, die Gebote selbst sind Gnade. Wenn Sie 
die Gebote als Gnade betrachten und nicht als etwas, das ich 
tun muss, damit ich Gnade erhalte, dann ändert sich Ihre 
Einstellung zum Halten der Gebote, denn jetzt ist es ein Segen. 
Gott gibt sie uns, um uns zu ihm zu erheben, anstatt uns zu 
verurteilen, wenn wir nicht gut genug sind. 

Hank Smith:  00:17:12  Ich finde das so befreiend. Sie haben uns in diesen Kapiteln 
bereits gezeigt, dass dies ein ständiger Kampf sein wird. Es ist 
alles in Ordnung mit dir. Das Leben ist ein ständiger Kampf. Du 
wirst nie in das Nirwana des Kampfes gelangen, wo ich gut 
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genug bin, wo ich nicht mehr kämpfen muss. Es wird ein 
ständiger Kampf sein, und du sagst, das ist in Ordnung. 

Dr. Justin Top:  00:17:33  Es geht nicht nur darum, dass es in Ordnung ist. Das ist Gnade. 
Das ist es, was ich sagen will. Die Karten sind absichtlich gegen 
uns gestapelt. Wie die Nephiten sind wir überwältigt. Wir sind in 
der Unterzahl, wir sind umzingelt. Wir können das nicht selbst 
tun, aber es ist so wichtig, im Kampf Gnade zu finden. Denken 
Sie an kleine Babys, die erst lernen müssen, ihre Gefühle zu 
kontrollieren. Sie weinen wegen allem, und dann kommen sie in 
die goldene Phase zwischen fünf und zehn Jahren, wo sie alles 
verstehen, und sie sind großartig, und sie denken, dass ihre 
Eltern großartig sind, und dann werden sie zu Teenagern, und 
ihre Hormone spielen verrückt, und dann wohnt das Alien in 
ihrem Körper. 

  00:18:12  Wenn sie das herausgefunden haben, müssen sie heiraten, und 
das ist eine ganz neue Sache. Dann fangen sie an, das 
herauszufinden, und dann haben sie Kinder. Gott ist nicht so 
sehr an unserem unmittelbaren Glück und Wohlstand 
interessiert wie an unserer Fähigkeit, Gnade zu empfangen und 
zu lernen, wie er zu lieben. 

John Bytheway:  00:18:49  Ja, es gefällt mir, dass wir uns alle abmühen. In Vers eins von 
Kapitel 53 heißt es, dass die Lamaniten gezwungen waren, ihre 
Toten zu begraben und auch die Toten der Nephiten. Auch die 
Nephiten lagen im Sterben. Sie haben die Verse acht und neun 
erwähnt und sagen: "Oh ja, in den Kriegskapiteln kämpfen die 
Nephiten gegen die Lamaniten. Nun, die Nephiten hatten einen 
inneren Feind, und das waren ihre eigenen Probleme. In Vers 
acht gab es eine Intrige unter den Nephiten, und Moroni musste 
die Front verlassen und zurückkommen, um dieses Problem zu 
lösen, und in Vers neun sagt uns Mormon, dass sie wegen der 
Ungerechtigkeit unter sich waren. Ich weiß nicht, ob ich viel 
gegen die Kritiker unserer Kirche tun kann, aber ich kann in 
meine Gemeinde gehen und jedem, den ich sehe, Gnade 
erweisen und versuchen, die Menschen aufzubauen und 
aufzurichten, denn ich glaube, wenn Satan versucht, uns zu 
kriegen, dann nicht nur von außen, sondern auch von innen. 
Wenn wir uns den Propheten Joseph Smith ansehen, so wurden 
einige seiner schlimmsten Probleme nicht von Außenstehenden 
verursacht, sondern von Menschen im Innern, die unzufrieden 
geworden waren. Die Nephiten hatten nicht nur mit den 
Lamaniten zu kämpfen, sondern auch mit ihren eigenen 
Problemen im Inneren, und der Kampf ging weiter. 

Hank Smith:  00:20:00  Der Kampf geht weiter. Ich leide manchmal unter dem, was ich 
das Zukunfts-Ich-Syndrom nenne. Das zukünftige Ich wird mehr 
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Zeit haben. Mein zukünftiges Ich wird gesünder sein. Mein 
zukünftiges Ich wird mehr lesen. Mein zukünftiges Ich wird viel 
mehr Freiheiten haben als mein jetziges Ich, und das Problem 
dabei ist, dass mein zukünftiges Ich immer ein zukünftiges Ich 
ist, oder? Mein zukünftiges Ich sollte jetzt schon hier sein. Ich 
spreche schon seit einer ganzen Weile darüber. Mir gefällt, was 
du da gesagt hast, Justin. Das wird eine ständige Sache sein, und 
das ist Teil des Geschenks, das Gott uns mit der Sterblichkeit 
gemacht hat. 

Dr. Justin Top:  00:20:34  Unbedingt. Lassen Sie uns mit den jungen Kriegern beginnen. 
Ich meine, das ist das Kronjuwel dieses Abschnitts, 
wahrscheinlich eine der bekanntesten Geschichten im Buch 
Mormon, besonders für Kinder. Das sind diejenigen, die von 
Ammon bekehrt wurden und König Lamoni und Ammon folgten 
und sich den Nephiten anschlossen. Als Teil dieses Prozesses 
legten sie einen Eid ab, nie wieder zu den Waffen zu greifen. Es 
heißt sogar, dass sie sie tief in der Erde vergruben. Das ist eine 
sehr starke Symbolik. Diese Waffen standen für eine ganze 
Lebensweise, mit der sie nichts mehr zu tun haben wollten. 
Deshalb schworen sie, dass sie lieber sterben würden, als ihre 
Waffen wieder in die Hand zu nehmen. 

  00:21:14  Lesen wir weiter in Alma 53, Vers 11: "Und wegen ihres Eides 
wurden sie davon abgehalten, gegen ihre Brüder zu den Waffen 
zu greifen; denn sie hatten geschworen, niemals mehr Blut zu 
vergießen. Und gemäß ihrem Schwur wären sie umgekommen. 
Ja, sie hätten sich selbst in die Hände ihrer Brüder fallen lassen." 
Sie sind so besorgt über diese Sache, dass sie lieber sterben 
würden. Weiter unten in Vers 13 heißt es: "Als sie aber die 
Gefahr und die vielen Bedrängnisse und Mühen sahen, die die 
Nephiten für sie ertrugen, wurden sie von Mitleid ergriffen und 
wollten zu den Waffen greifen, um ihr Land zu verteidigen." 

  00:21:50  Sie sehen, was vor sich geht. Sie sehen diesen Kampf. Sie sehen, 
wie Menschen sterben, um sie zu beschützen. Sie können sich 
vorstellen, wie sie sich Sorgen machen und wie sie sich fragen: 
"Vielleicht ist es in diesem Fall in Ordnung, wenn wir unseren 
Eid brechen?" Und Vers 14: "Aber siehe, als sie ihre Waffen 
nehmen wollten, wurden sie von Helaman und seinen Brüdern 
überwältigt", oder sie waren im Begriff, den Eid zu brechen, den 
sie geleistet hatten. Also kommt Helaman ins Spiel. Halten wir 
einen Moment inne und erinnern uns daran, wer Helaman ist. 
Helaman ist das älteste Kind von Alma, Alma dem Jüngeren, 
richtig. Wenn Alma also in Alma 36 zu seinen Kindern spricht, 
gibt er seinen Kindern diese persönlichen Lektionen und 
Segnungen mit auf den Weg. Alma 36 ist an Helaman gerichtet, 
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und wir wissen, dass Helaman dann Hohepriester wird und 
hinausgeht und predigt. 

  00:22:41  In Alma 49, Vers 30, ist zum Beispiel von Helaman die Rede, der 
das Wort verkündet. Von Beruf ist er Hohepriester, ein 
religiöser Mensch. Dort sehen wir ihn schon einmal auftauchen, 
und irgendwie sieht es so aus, als hätte er in diesem 
Zusammenhang mit dem Volk von Ammon zu tun. Er ist 
derjenige, der sich in diesem Kampf fragt: "Was sollen wir tun? 
Wie können wir helfen?" Er ist derjenige, der sagt: "Nein, das ist 
es nicht wert, denn was auch immer ihr an physischer Stärke 
einbringen könntet, wir wollen nicht riskieren, dass die 
spirituelle Stärke beeinträchtigt wird, indem ihr euren Eid 
brecht. Helaman ist ein bemerkenswerter Mann. 

Hank Smith:  00:23:23  Er wirkt fast wie ein Kaplan, nicht wahr? 

Dr. Justin Top:  00:23:26  Das gefällt mir. Ja, absolut. Wir werden ihn Kaplan Helaman 
nennen. 

Hank Smith:  00:23:31  Er ist draußen im Kampf mit ihnen und kümmert sich um, wie 
sagtest du, ihr emotionales und geistiges Wohlergehen. 

Dr. Justin Top:  00:23:38  Das ist eine fantastische Analogie. Es gibt hier eine wirklich 
wichtige Botschaft für unsere Kämpfe. Wenn wir uns mit den 
Kämpfen des Lebens auseinandersetzen, ist die große Frage, 
wen wir als unsere Führer wählen. Wen wählen wir, um ihm zu 
folgen? Denn das wird alle Auswirkungen der Welt haben, weil 
sie uns inspirieren. Inspirieren bedeutet, uns einzuhauchen und 
bedeutet, uns Geist einzuhauchen, und das ist Helaman. 

Hank Smith:  00:24:04  Dieser Vers gefällt mir sehr. Ich habe mich bisher noch nicht mit 
Alma 53:14 beschäftigt. Ich habe mir zwei Möglichkeiten 
überlegt, wie ich ihn anwenden könnte. Zum einen können mich 
der Prophet und die Führer der Kirche durch ihre Überzeugung, 
meinen Bund nicht zu brechen, überwältigen. Ich höre auf 
meine Führer. Außerdem weise ich gerne darauf hin, dass 
jemand ein guter Freund ist. Ich sage meinen eigenen Kindern, 
vor allem meinen Kindern im Teenageralter, dass man der Typ 
Freund sein muss, der jemandem bei einer schrecklichen 
Entscheidung im Weg steht und sagt: "Ich würde das nicht tun", 
wie Naamans Freund, der sagt: "Vielleicht solltest du tun, was 
der Prophet sagt. Was meinst du dazu? Vielleicht solltest du es 
einfach mal versuchen." 

John Bytheway:  00:24:45  Man kann dieses Dilemma spüren und fühlen. Das war etwas, 
was sie freiwillig taten, um ihre Kriegswaffen zu begraben, und 
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in Vers 15 sind sie aufgrund dieses Bundes gezwungen, ihre 
Brüder zu sehen, durch ihre Leiden zu waten. Ich denke daran, 
wie ich meine Eltern für uns arbeiten sah. Mein Vater hatte 
zeitweise drei Jobs. Wir wussten, warum er das tat, und es war 
zum Segen für uns, aber das machte es nicht leicht. Hier sehen 
sie zu, wie sie kämpfen und sterben, um sie zu segnen, und zum 
Glück bekommt er in Vers 16 etwas Erleichterung. 

Dr. Justin Top:  00:25:19  Hier kommt der Psychologe in mir zum Vorschein, denn diese 
Geschichte ist so voller Emotionen. Die Hintergrundgeschichte, 
die dahinter steckt, würde einen fantastischen Hollywood-Film 
abgeben, sage ich Ihnen. Die Dynamik, wie Sie sagten, dass man 
in verschiedene Richtungen gezogen wird, dass man helfen will, 
aber sich in diesem Dilemma festfährt. Wie Sie schon sagten, in 
Vers 16, kommen sie auf die Lösung, welche Lösung 
herzzerreißender ist: Ihren Eid zu brechen oder Ihre Kinder für 
Sie kämpfen zu lassen. "Aber siehe, es geschah, dass sie viele 
Söhne hatten, die nicht in den Bund eingetreten waren, dass sie 
ihre Waffen nicht nehmen wollten, um sich gegen ihre Feinde 
zu verteidigen. Deshalb versammelten sie sich zu dieser Zeit, so 
viele, wie sie zu den Waffen greifen konnten, und sie nannten 
sich Nephiten, und sie schlossen einen Bund, für die Freiheit der 
Nephiten zu kämpfen, ja, das Land zu schützen, bis sie ihr Leben 
hingeben. Ja, sie schlossen sogar einen Bund, dass sie ihre 
Freiheit niemals aufgeben, sondern in jedem Fall kämpfen 
würden, um die Nephiten und sich selbst vor der Knechtschaft 
zu schützen." 

  00:26:23  Wow, das sind wirklich verblüffende Vergleiche, denn Sie 
erinnern sich an den Schwur ihrer Eltern, die Waffen 
niederzulegen und zu sterben, damit sie sie nie wieder in die 
Hand nehmen müssen. Hier sind nun ihre Söhne, die einen ganz 
anderen Schwur ablegen, einen ganz anderen Schwur. Wir sind 
bereit, unser Leben hinzugeben, damit sie ihre Waffen nicht 
wieder in die Hand nehmen müssen. Was für eine verrückte 
Erfahrung muss das für die Menschen in Ammon sein, wenn sie 
sehen, wie diese jungen Männer sagen: "Wir werden zu den 
Waffen greifen, aber aus einem ganz anderen Grund als dem, 
aus dem unsere Eltern zu den Waffen gegriffen haben." Lassen 
Sie uns zuerst über diese Söhne sprechen. Um die Emotionen, 
die sich dahinter verbergen, richtig zur Geltung zu bringen, 
lassen Sie uns über die streikenden Krieger sprechen, diese 
2.000 streikenden Krieger. Was wissen wir über sie? 

  00:27:15  Wir wissen, dass sie Striplinge sind. Das ist ein mittelenglisches 
Wort für Jugendliche, also was bedeutet das? Ich würde sagen, 
sie sind noch nicht alt genug, als dass man von ihnen erwarten 
könnte, zu kämpfen. Bedenken Sie, dass sie in einer 
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pazifistischen Kultur aufgewachsen sind. Wahrscheinlich haben 
sie nicht einmal Schwertkampf oder was auch immer mit 
Stöcken gespielt, wie es die meisten Kinder tun, weil das in 
dieser Kultur so sehr gemieden wird. Wir wissen, dass sie stark 
und fleißig sind, aber sie wissen nichts über das Kämpfen. Wenn 
wir sie also jetzt bitten zu sagen: "Okay, wollt ihr diese Waffen 
in die Hand nehmen, diesen Lebensstil beginnen, von dem ihr 
nichts wisst, um uns zu verteidigen?" Das ist eine große 
Herausforderung, nicht nur für diese Jugendlichen, sondern 
auch für ihre Familien. 

Hank Smith:  00:28:00  Das ist ein interessanter Punkt. Sie wachsen mit Eltern auf, die 
das Schwert nicht mehr in die Hand nehmen. Vielleicht sind sie 
nicht im Kampf ausgebildet worden. 

Dr. Justin Top:  00:28:08  Wie ich schon sagte, ich bin sicher, dass sie fit sind, sagt, dass 
sie für die Aktivität außerordentlich stark sind. Ich weiß nicht, 
ob Sie schon einmal in einer High School oder einer Junior High 
School waren, wie sehen die Jugendlichen dort aus? Wenn Sie 
eine Stichprobe von High-School-Schülern nehmen würden, 
hätten Sie einige, die vielleicht wie Fußballspieler und Krieger 
oder was auch immer aussehen, aber Sie hätten auch einige, die 
aussehen, als wären sie noch 12 Jahre alt, und das muss 
beängstigend sein, wenn man der kleine Junge ist. Erinnern Sie 
sich an das zweite Wort, über das ich am Anfang gesprochen 
habe, nämlich Mut. Hier werden wir alles über Mut lernen. Sie 
haben keine Kampferfahrung, aber sie haben so viel Glauben 
und Liebe für ihre Familie und ihre Situation, dass sie bereit 
sind, es zu tun. Vers 19: "Und nun siehe, da sie den Nephiten bis 
dahin nie ein Nachteil gewesen waren, wurden sie jetzt, zu 
dieser Zeit, auch eine große Unterstützung, denn sie nahmen 
ihre Kriegswaffen und wollten, dass Helaman ihr Anführer sei." 

  00:29:05  Erinnern wir uns noch einmal schnell daran, wer Helaman ist. Er 
ist auch kein ausgebildeter Kämpfer. Er ist ein Hohepriester. Das 
ist erstaunlich. Eine Gruppe untrainierter Kinder wählt ihren 
Anführer, einen untrainierten religiösen Führer oder Kaplan, wie 
Sie sagten, der wahrscheinlich auch in gewissem Maße ein 
Pazifist war, der diese Art von Dingen einfach vermieden hat, 
weil das nicht zu seinem Fachgebiet gehörte. In Vers 20 
erfahren wir etwas mehr über diese jungen Männer: "Und sie 
waren alle junge Männer, und sie waren sehr tapfer an Mut und 
auch an Kraft und Tatkraft. Aber siehe, das war nicht alles. Sie 
waren Männer, die immer treu waren in allem, was ihnen 
anvertraut wurde." In Vers 21 heißt es: "Ja, sie waren Männer 
der Wahrheit und Nüchternheit, denn sie waren gelehrt 
worden, die Gebote Gottes zu halten und aufrichtig vor ihm zu 
wandeln." Nun, vielleicht sind sie nicht perfekt, wie die meisten 
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Teenager es nicht sind. Was zählt, ist, dass sie Mut haben und 
den Wunsch, das Richtige zu tun. Ich sehe diesen Abschnitt so, 
dass diese jungen Männer im Grunde sagen: "Hier bin ich, sende 
mich." 

John Bytheway:  00:30:15  Dieser Vers 20 erinnert mich an etwas, das ich von Robert L. 
Millet gelernt habe. Ihr kennt ihn und er war auch schon in 
unserem Podcast. Er erwähnte einmal, dass es für die Griechen 
bei der Wahrheit nur darum ging, die Wahrheit zu lernen und 
die Wahrheit zu kennen. Für die Hebräer war Wahrheit nicht 
etwas, das man weiß, sondern etwas, das man tut. Die 
Formulierung hier ist inspirierend. Sie waren Männer, die 
wahrhaftig waren. Sie waren keine Männer, die die Wahrheit 
kannten, aber sie waren die Wahrheit. 

Hank Smith:  00:30:42  Ich denke an ein Fahrradrad. Als ich zum ersten Mal mit dem 
Rennradfahren anfing, sagte jemand: "Ist dein Reifen rund?" Ich 
fragte: "Was meinst du damit, ob er richtig sitzt?" Und der 
Gedanke war: Funktioniert er richtig? Ist er ausgewuchtet und 
zentriert? 

Dr. Justin Top:  00:30:59  Auf die jungen Krieger werden wir in einer Minute 
zurückkommen, aber wir erfahren von diesem Briefwechsel 
zwischen Moroni und Ammoron. Ammoron schickt und sagt: 
"Hey, wir wollen Gefangene austauschen." Moroni hat die Nase 
voll von Ammoron und seinem Krieg, den er für eine wirklich 
unethische Kriegsführung hält, weil sie nicht nur Kämpfer 
gefangen nehmen. Sie nehmen auch Frauen und Kinder 
gefangen und verschleppen sie. In Moronis Antwort an 
Ammoron, der die Gefangenen austauschen will, spürt man, 
dass er verärgert ist und nicht einfach sagt: "Nein, ich will nicht 
mit dir tauschen", oder: "Hier sind meine Bedingungen." Zuerst 
muss er Ammoron sagen, was er für ihn empfindet. Moroni hat 
bestimmte Erzählungen im Kopf und Ammoron auch. Sie haben 
diese Linsen, Sie erinnern sich, das war das dritte Wort, über 
das ich sprechen wollte. Er sieht Ammoron durch diese 
Brillengläser, und Ammoron hat seine eigenen Brillengläser, die 
sich übrigens geändert haben, da er jetzt ein Lamanit und nicht 
mehr ein Nephit ist, also werden Sie den Ärger und die 
Frustration sehen. 

  00:31:59  Moroni ist frustriert über diesen Krieg, der schon so lange 
andauert. Wir sehen zum Beispiel in Vers sieben, und das ist 
Moronis Antwort: "Ja, ich würde dir diese Dinge sagen, wenn du 
fähig wärst, sie zu hören. Ja, ich würde dir von der schrecklichen 
Hölle erzählen, die solche Mörder, wie du und dein Bruder es 
waren, erwartet, es sei denn, du tust Buße und ziehst deine 
mörderischen Absichten zurück und kehrst mit deinen Armeen 
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in dein eigenes Land zurück." In Vers 11 heißt es in der Mitte: 
"Ich nehme an, dass du ein Kind der Hölle bist", und in Vers 13: 
"Siehe, ich bin in meinem Zorn, und auch mein Volk. Ihr habt 
versucht, uns zu ermorden, und wir haben nur versucht, uns zu 
verteidigen." Aus Moronis Sicht ist das alles wahr und 
wahrscheinlich auch aus Gottes Sicht, aber interessant ist, wie 
Ammoron das aufnimmt. 

  00:32:45  Dies ist ein großartiges Beispiel für einen Streit, einen Konflikt 
zwischen zwei Menschen, der aufgrund der unterschiedlichen 
Sichtweisen auf den verschiedenen Seiten zu eskalieren droht. 
Wir sehen es in Vers 15. Er spricht darüber, wie sehr er über 
Moronis Brief verärgert ist. Dann kommen wir zu Vers 17: 
"Denn siehe, eure Väter haben ihren Brüdern Unrecht getan", 
womit Laman und Lemuel gemeint sind, "und zwar so, dass sie 
sie ihres Rechts auf die Regierung beraubt haben, obwohl sie 
ihnen rechtmäßig zustand." Ammoron, ein ehemaliger Nephit, 
vertritt nun die Ansicht, dass die Nephiten schlecht sind und 
dass sie in ihre Schranken verwiesen werden müssen. Es ist ein 
Hin und Her, und man merkt, dass Ammoron durch seine eigene 
Sichtweise daran gehindert wird, seine Ziele zu erreichen. Er will 
Gefangene austauschen. Er muss Gefangene austauschen, aber 
weil er so wütend wird und sich darüber aufregt, reagiert er so, 
dass Kapitän Moroni sagt: "Ja, vergiss es. Macht nichts. Wir 
können sie selbst zurückholen." 

John Bytheway:  00:33:46  Justin, du hast erwähnt: "Ich nehme an, dass du ein Kind der 
Hölle bist." Meine Studenten fragen vielleicht: "Bruder 
Bytheway, würde Jesus so reden?" Und ich sage: "Eine Fußnote 
11A führt Sie zu Johannes 8:44", wo Jesus beim Laubhüttenfest 
zu denen, die ihn töten wollen, sagt: "Ihr seid von eurem Vater, 
dem Teufel", was so viel bedeutet wie: Du bist ein Kind der 
Hölle, du musst kein Fußabtreter sein und das Böse über dich 
herfallen lassen. Wenn wir zu Vers 13 zurückkehren, ist es 
diesmal etwas subtiler: Warum kämpfen diese beiden Seiten? 
"Okay, ihr habt versucht, uns zu töten. Wir haben versucht, uns 
zu verteidigen." Nun, Ammoron sagt: "Nun, eigentlich ist es so, 
weil eure Väter ihren Brüdern Unrecht getan haben", diese 450, 
540 Jahre, sie haben von Linsen gesprochen, die aufgezogen 
wurden, "Uns wurde Unrecht getan in dieser Sache. Uns wurde 
hierin Unrecht getan. Man hat uns Unrecht getan." 

Dr. Justin Top:  00:34:43  Das wirft die interessante Frage auf, ob Ammoron an dieses 
Zeug glaubt oder ob er es nur benutzt. Denn Amalickiah, es ist 
ziemlich klar, dass da eine Täuschung im Spiel war. Ein sehr 
guter Lügner. Der menschliche Verstand ist faszinierend, und er 
hat diese endlose Fähigkeit, uns zu täuschen, den natürlichen 
Menschen in uns. Wir erfinden diese Geschichten, die zu 
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unseren Bedürfnissen passen, und fangen an, sie zu glauben. 
Das nennt man Bestätigungsfehler, man fängt an, nur noch auf 
Beweise zu achten, die das unterstützen, was man bereits 
glaubt. Ich denke, das ist hier zum Teil der Fall, aber natürlich ist 
Moroni deshalb so wütend auf Ammoron, weil er weiß, dass er 
ein Betrüger ist. 

John Bytheway:  00:35:20  Hier ist Moroni: "Ich werde meine Frauen und meine Kinder 
bewaffnen. Ich werde gegen euch antreten. Ich werde euch in 
euer eigenes Land folgen. Es wird Blut für Blut sein, Leben für 
Leben. Ich werde euch kämpfen lassen, bis ihr vom Angesicht 
der Erde verschwunden seid." Und wie schließt man einen 
solchen Brief? "Liebt Moroni." Vers 14, so schließt er: "Ich 
schließe meine Epistel. Ich bin Moroni. Ich bin ein Anführer des 
Volkes, der Nephiten." 

Hank Smith:  00:35:44  Mir gefällt, dass er Stellung bezieht. Ich werde nicht mit dem 
Bösen verhandeln. Bei dem, was Sie und Justin gesagt haben, ist 
mir eine Geschichte eingefallen, die ich Ihnen, glaube ich, noch 
nie erzählt habe. Ich war ein junger Lehrer in einem Seminar. 
Ein Vater kam herein, und sein Sohn ging in die falsche 
Richtung. Er war offensichtlich sehr besorgt über das, was 
passierte, und ich war jung und sagte: "Hey, ich werde mein 
Bestes tun, um ihm auf seinem Weg zu helfen. Wenn er ins 
Priesterseminar kommt, werde ich alles tun, was ich kann, um 
ihm zu helfen, von diesem Weg abzukommen." Ich weiß noch, 
dass er weinte. Er sah mich an und sagte: "Nun, wir werden tun, 
was immer wir tun müssen. Ich will meinen Sohn nicht 
verlieren." Es war wie dieser Moroni-Moment: "Ich werde mich 
dem Bösen stellen und ich werde mein Kind nicht verlieren." Ich 
meine, es ist 20 Jahre her, aber ich erinnere mich immer noch 
an diesen Moment, als er bereit war, gegen das Böse in den 
Krieg zu ziehen und es beim Namen zu nennen, so wie es 
Mormon hier tut. 

Dr. Justin Top:  00:36:49  In Kapitel 55 erhalten wir Moronis Antwort auf dieses Hin und 
Her im Brief. Er sagt: "Ich werde nicht verhandeln", und er 
beschließt, sich einen Plan auszudenken, um die Gefangenen 
ohne einen Austausch zurückzubekommen. In Kapitel 55 heißt 
es: "Um den Plan zusammenzufassen, sucht er unter seinen 
Männern und findet einen, der von den Lamaniten abstammt." 
Sein Name ist überraschenderweise sogar Laman. Laman gibt 
vor, ein lamanitischer Soldat zu sein, und tut so, als ob er sagt: 
"Oh, ich habe diese frische Ladung Wein von den Nephiten 
erbeutet", und er nimmt sie und wendet bei ihm umgekehrte 
Psychologie an. "Nein, das kannst du nicht trinken. Du willst ihn 
jetzt nicht trinken, willst du ihn nicht lieber später trinken?" Und 
das macht sie natürlich nur noch hungriger. 
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  00:37:31  Sie begannen so viel zu trinken, daß sie alle betrunken waren. In 
Vers 15 sehen wir nun, daß Laman und seine Männer, als sie 
sahen, daß sie alle betrunken waren und einen tiefen Schlaf 
hatten, zu Moroni zurückkehrten und ihm alles berichteten, was 
geschehen war. Dies geschah nun nach Moronis Plan, und 
Moroni hatte seine Männer mit Kriegswaffen ausgerüstet, und 
sie gingen in die Stadt Gid, während die Lamaniten einen tiefen 
Schlaf hatten und betrunken waren, und warfen den 
Gefangenen Kriegswaffen zu, so daß sie alle bewaffnet waren. 

John Bytheway:  00:38:01  Ich habe mich oft gefragt, wie sie das gemacht haben, denn ich 
vermute, auf der anderen Seite einer Mauer: "Okay, alle zurück. 
Wir werden jetzt anfangen, ein paar Speere zu werfen. Ihr 
solltet vielleicht zur Seite gehen. Fangt!" Sie fingen an, 
Kriegswaffen hineinzuwerfen. Sie warfen immer wieder die 
Bumerangs, aber sie kamen immer wieder zurück. Aber wie 
auch immer, sie warfen die anderen Waffen hinein. Ich habe mir 
das immer als eine Art lustige Sache vorgestellt: "Moment, linke 
Seite? Oder? Deine Linke? Mein links? Wo müssen wir hin?" 

Hank Smith:  00:38:27  Gut, dass die Lamaniten alle schlafen. 

Dr. Justin Top:  00:38:30  Ein Lehrer hat mir einmal gesagt, dass in Vers 22 die 
Gefangenen im Inneren bewaffnet sind und die Nephiten im 
Äußeren bewaffnet sind. Und er sagte: "Wenn es darum geht, 
das Böse zu bekämpfen..." Daran erinnere ich mich noch. Er 
sagte: "Ihr müsst ein Stinktier und ein Stachelschwein sein, 
bewaffnet von innen und bewaffnet von außen." 

Hank Smith:  00:38:46  Oh, wow. 

Dr. Justin Top:  00:38:47  Du musst auf beiden Seiten sein. Okay. 

John Bytheway:  00:38:51  Ich werde mich mehr anstrengen, ein Stinktier zu sein. Das 
werde ich meiner Frau sagen. Sie wird wahrscheinlich... 

Dr. Justin Top:  00:38:54  Stinktier und ein Stachelschwein. 

Hank Smith:  00:38:57  Ich liebe auch das Understatement der Mormonen. Die 
Gefangenen sind drinnen bewaffnet. Draußen sind sie 
bewaffnet. Und dann heißt es: "Wir finden, dass es nicht 
zweckmäßig ist, zu diesem Zeitpunkt zu kämpfen." Das ist eine 
wirklich ruhige Reaktion. 

Dr. Justin Top:  00:39:12  Offensichtlich nehmen die Nephiten die Stadt ein. Sie befreien 
die Gefangenen und nehmen die Lamaniten gefangen. Damit 
ändert sich die Lage für eine Weile zu Gunsten der Nephiten. In 
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Vers 28 heißt es: "Und es begab sich, dass die Nephiten wieder 
siegreich waren und ihre Rechte und Privilegien 
zurückforderten." Sie erinnern sich also, dass es hin und her 
ging, aber jetzt ist das Momentum auf ihrer Seite. Wenn man 
wieder Erfolg hat, besteht die Gefahr, dass man selbstgefällig 
wird, wie wir bereits besprochen haben. Das führt zu Problemen 
in der Zukunft, vor allem aufgrund dessen, was Moroni getan 
hat. Sie können sich vorstellen, dass Ammoron nach dem 
Briefwechsel darüber ziemlich verärgert ist. Es gefiel ihm nicht, 
in dieser Angelegenheit auf der Verliererseite zu stehen. 

  00:39:53  Die Lamaniten werden versuchen, die Nephiten auf dieselbe 
Weise auszutricksen, aber Vers 31 sagt, dass die Nephiten 
darauf vorbereitet sind. "Aber siehe, die Nephiten haben nicht 
gezögert, sich an den Herrn, ihren Gott, zu erinnern in dieser, 
ihrer Zeit der Bedrängnis." Das ist in der Vergangenheit schon so 
oft passiert, dass sie es vergessen haben, aber nicht dieses Mal. 
Sie haben aufgepasst. Sie konnten sich nicht in ihren Schlingen 
fangen lassen, ja, sie wollten nicht von ihrem Wein trinken, 
bevor sie nicht einigen der lamanitischen Gefangenen etwas 
gegeben hatten." Mit anderen Worten: Sie sind auf der Hut. 

  00:40:23  Die spirituelle Anwendung ist dabei so wichtig. Nur weil man ein 
wenig Erfolg hat, folgt auf den Erfolg manchmal eine größere 
Versuchung. 

John Bytheway:  00:40:30  Es klingt, als würde Mormon sagen: "Denkt nicht zu spät an Gott 
in der Zeit eurer Bedrängnis." Wir sollen uns ständig an Gott 
erinnern, aber in der Zeit der Trübsal sollst du nicht denken, 
dass Gott sich nicht um mich kümmert oder mich nicht liebt. Oh 
nein. Er ist sich immer noch bewusst. Vers 32. Denken Sie an all 
die Möglichkeiten, wie Sie dies anwenden können: "Sie hüteten 
sich, dass kein Gift unter ihnen verabreicht würde." Bei all den 
Giften, die es da draußen gibt. Ich erinnere mich an eine 
Geschichte, die Elder Spencer J. Condie erzählt hat. Er war mit 
seiner Frau in Europa, und sie fanden diese verschiedenen Pilze, 
die sie kaufen konnten. 

  00:41:08  Ich zitiere aus der New Era vom Februar 1990, also aus dem 
letzten Jahrhundert. Elder Condie sagte: "Unter den giftigen 
Pilzen gibt es einen, der Jack-O-Lantern-Pilz genannt wird. Der 
Körper reagiert auf sein Gift sehr schnell mit heftiger Übelkeit 
und Erbrechen. Wegen dieser sofortigen Reaktion ist der Jack-
O-Lantern-Pilz nicht tödlich. Ein sehr viel gefährlicherer Pilz ist 
der so genannte "Zerstörungsengel". Würden Sie etwas essen, 
das "Zerstörungsengel" heißt? 
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  00:41:35  "Nur ein oder zwei in einer Charge von zwei Dutzend können 
eine ganze Familie vergiften. Da er wie ein essbarer Pilz 
schmeckt und keine unmittelbare Wirkung hat, isst das Opfer 
weiter. Sechs bis 15 Stunden später, wenn der Pilz verdaut ist 
und seine Gifte in den Blutkreislauf gelangt sind, leidet das 
Opfer unter starker Übelkeit, Krämpfen und unstillbarem Durst. 
Schließlich zerstört es die Leber. Es gibt kein bekanntes 
Gegenmittel und die Sterblichkeitsrate liegt bei etwa 90 %. So 
wie es verschiedene Arten von Giftpilzen gibt, so gibt es auch 
verschiedene Arten von Musik, Filmen, Zeitschriften und Giften, 
die den Geist von Männern und Frauen vergiften. Einige sind 
wie die Jack-O-Lantern-Pilze. Ihre Wirkung ist so abstoßend und 
verwerflich, dass wir sie sofort ablehnen, aber es gibt auch 
andere Arten von Musik, Filmen und Zeitschriften, die wie der 
zerstörende Engel wirken. Zunächst haben wir keine Ahnung, 
dass das, was wir hören, sehen oder lesen, langsam aber sicher 
unsere Seele vergiftet." 

Hank Smith:  00:42:35  Mir gefällt, worauf Sie hier hingewiesen haben. Vers 28: "Sie 
fingen wieder an, siegreich zu sein und ihre Rechte und 
Privilegien zurückzufordern", und dann Vers 31: "Aber sie waren 
nicht zögerlich, an den Herrn, ihren Gott, zu denken." Es scheint 
also, dass sie sich ihrer eigenen Neigungen bewusst sind. 
Vielleicht haben sie das schon so oft erlebt, dass sie sich sagen: 
"Okay, wir fangen an, hier zu gewinnen. Normalerweise würden 
wir Gott vergessen. Das wollen wir dieses Mal nicht tun." 

John Bytheway:  00:43:02  Lasst uns keine Siegesrunde drehen. Lasst uns weiter 
vorbereiten. 

Hank Smith:  00:43:05  Aus unseren Fehlern lernen. Hank Smith: Ja. Was passiert als 
nächstes? 

Dr. Justin Top:  00:43:08  Kapitel 56. Dies ist ein Brief. Jetzt wird Helaman diesen Brief an 
Hauptmann Moroni schicken. Im ersten Teil des Briefes fasst er 
das zusammen, worüber wir bereits gesprochen haben, nämlich 
die 2.000 streifigen Krieger. Er spricht davon, dass sie einen 
Bund schließen, um ihr Volk zu beschützen, und dass sie an der 
Spitze losmarschieren. Jetzt erzählt Helaman alles dem 
Hauptmann Moroni. In den nächsten Kapiteln geht es im 
Grunde nur um diesen Brief. Hier ist, was er uns im 
Wesentlichen erzählt. Helaman marschiert an der Spitze seiner 
2.000 streifenförmigen Krieger und sie schließen sich einem Teil 
der Nephiten an. Eines der Probleme, die sie in diesen Städten 
haben, besteht darin, dass die Lamaniten, wenn sie eine Stadt 
einnehmen, diese befestigen. Es bedarf schon einer viel 
größeren Streitmacht, um die Lamaniten aus der Stadt zu 
vertreiben. Und darüber haben wir bereits gesprochen. 
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  00:44:01  Es ist schwieriger, sie zu verdrängen. Während wir darüber 
sprechen, möchte ich, dass Sie an den Kampf denken, den wir 
mit uns selbst führen, wenn wir versuchen, einen schlechten 
Aspekt unseres Lebens zu verdrängen, und wie schwierig das 
sein kann. Aufgrund der Funktionsweise des Gehirns und der Art 
und Weise, wie unser Gehirn neuronale Bahnen aufbaut, um 
bestimmte Verhaltensweisen zu automatisieren usw., erfordert 
es eine Menge Arbeit und Anstrengung, um wichtige 
Veränderungen vorzunehmen. Eine der Herausforderungen, mit 
denen sie konfrontiert sind, und das sehen wir in Kapitel 56, 
Vers 21, ist, dass sie wollen, dass die Lamaniten zu ihnen 
kommen. "Wir wollten aber, dass die Lamaniten zu uns kämen, 
denn wir wollten sie nicht in ihren Festungen angreifen." 

  00:44:42  Denken Sie darüber nach, wenn Sie selbst schwach sind. Es ist 
so viel schwieriger, Veränderungen vorzunehmen und geistliche 
Siege in deinem Leben zu erringen, wenn du es in dir behältst, 
wenn du das Zeug in dir behältst und versuchst, es selbst zu tun, 
wie wir vorhin darüber gesprochen haben. Die Sünde, die 
Sündhaftigkeit, der natürliche Mensch, diese Dinge, wenn wir 
sie in uns behalten, bleiben sie dort befestigt und schimmeln 
vor sich hin. Es ist fast wie Fußpilz oder so etwas. In der 
Dunkelheit wird es schlimmer, und der Schlüssel ist, es 
auszulüften. 

  00:45:10  Was auch immer dein Kampf ist, ob es eine persönliche 
Schwäche ist oder ein Beziehungskampf oder ein Kampf mit 
Zweifeln, Zeugnissen und solchen Dingen. Um es überwinden zu 
können, müssen Sie es aussprechen. Man muss es an die 
Öffentlichkeit bringen, damit es dem Licht ausgesetzt werden 
kann. Aber wenn wir es in uns behalten, dann brodelt es nur 
und dreht sich dort. 

Hank Smith:  00:45:32  Das gefällt mir. Ich habe im Laufe der Jahre, in denen ich mit so 
vielen Studenten gearbeitet habe, gelernt, dass Geheimhaltung 
das Lebenselixier der Sucht zu sein scheint. Wenn man es 
geheim hält, geht es weiter, immer weiter. Ein Geständnis kann, 
wie Sie sagten, ein Ventil sein. Man hat enge Freunde, Eltern, 
mit denen man über seine Probleme sprechen kann. Sogar, wie 
du gesagt hast, über Zweifel. Nicht nur Sünden, sondern auch 
Zweifel und Fragen. Lasst uns das aus seiner Festung befreien. 

Dr. Justin Top:  00:46:01  Die Geschichte geht weiter. Sie schmieden diesen Plan. Wir 
nehmen dies in Vers 30 wieder auf. "Als wir nun sahen, dass die 
Lamaniten auf diese Weise unruhig zu werden begannen, 
wollten wir eine List gegen sie in die Tat umsetzen. Deshalb 
befahl Antipas, dass ich mit meinen kleinen Söhnen in eine 
benachbarte Stadt ziehen sollte, als ob wir Proviant in eine 
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benachbarte Stadt bringen würden." Sie sind der Köder. Die 
jungen Krieger werden zum Köder. Lassen Sie uns nun darüber 
sprechen, warum sie so gute Köder sind. Hier gibt es ein paar 
Dinge. 

  00:46:30  In der Geschichte geht es eindeutig darum, sie möglichst nicht 
kämpfen zu lassen. Wir werden sie benutzen, um die Lamaniten 
anzulocken. Aber ich weiß es nicht. Ich könnte mir vorstellen, 
dass sie noch nicht bereit sind, einen Kampf aufzunehmen. Sie 
sind noch dabei, das Kämpfen zu lernen. Sie sind nicht sehr 
groß. Ich habe mich oft gefragt, warum sie diese jungen Männer 
nicht in die erfahreneren Truppen integrieren. Aber stattdessen 
bleiben sie als eigene Einheit mit dem unerfahrenen Helaman 
als Anführer. Ich weiß nicht, ob jemand erwartet, dass sie 
tatsächlich kämpfen müssen. Aber der Hauptgrund, warum sie 
ein so gutes Ziel sind, ist, dass sie jung und unerfahren sind, 
aber Lamaniten. Können Sie sich vorstellen, wie die Lamaniten 
reagieren, wenn sie diese Armee junger Lamaniten für die 
Nephiten kämpfen sehen? Sie wissen wahrscheinlich auch, was 
diese Gruppe von Menschen für die Moral der Nephiten 
bedeutet. Dies ist also ein wirklich verlockendes Ziel. 

  00:47:29  Sie gehen an den Befestigungen der Lamaniten vorbei, und die 
Lamaniten beschließen, den Köder zu schlucken, und springen 
darauf an. Dies ist die ultimative Geschichte eines 
wundersamen Sieges im Kampf gegen alle Widrigkeiten. Und 
eigentlich gibt es mehrere davon. Wir werden diese Art von 
Geschichten in Kapitel 56, in Kapitel 57 und in Kapitel 58 lesen, 
die alle mit diesen jungen Männern zu tun haben. Der 
unglaubliche Mut, den es dazu braucht. Die lamanitische Armee 
ist hinter ihnen her, die jungen Krieger fliehen, um der Schlacht 
zu entgehen, und dann folgt ihnen die nephitische Armee. 

  00:48:03  Einer jagt den anderen, und die Jagd geht weiter und weiter, bis 
sie zu dem Punkt kommen, an dem die jungen Krieger plötzlich 
aufwachen und die Lamaniten sie nicht mehr jagen. Das schafft 
eine wirklich interessante Situation. Vers 39: "Es begab sich 
aber, dass, ehe der Morgen graute, siehe, die Lamaniten uns 
verfolgten. Wir aber waren nicht stark genug, um mit ihnen zu 
kämpfen." Okay, also noch einmal, das ist nicht die Armee der 
Fußballspieler. "Ja, ich würde nicht zulassen, dass meine kleinen 
Söhne..." Er nennt sie kleine Söhne. Das gibt Ihnen eine 
Vorstellung. "in ihre Hände fallen sollen. Darum setzten wir 
unseren Marsch fort und zogen in die Wüste." Sie fliehen also. 

  00:48:47  Aber als sie sich dann umdrehen und feststellen, dass die 
Lamaniten ihnen nicht mehr folgen, geraten sie in ein großes 
Dilemma. Sollen wir zurückgehen und kämpfen? Anscheinend 
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war das nie wirklich der Plan, aber kein Plan überlebt den ersten 
Kontakt mit dem Feind. Die Dinge entwickeln sich anders, als sie 
erwartet hatten, und jetzt machen sie sich Sorgen. Wir müssen 
zurückgehen und der anderen Armee helfen. Stellen Sie sich die 
Emotionen vor, die dahinter stecken. Diese jungen Männer, die 
noch nie gekämpft haben, wissen es nicht. Dies ist eine 
Kriegerkultur. Die Lamaniten sind eine Kriegerkultur. Sie werden 
von klein auf zu Kriegern ausgebildet. Sie müssen eine 
Entscheidung treffen, ohne zu wissen, wie sie ausfallen wird. 
Mann, haben Sie das schon einmal erlebt? 

Hank Smith:  00:49:30  Was werden wir vorfinden, wenn wir dorthin zurückgehen? 
Hank Smith: Ja. 

Dr. Justin Top:  00:49:33  Und es besteht so viel Gefahr, egal wie man sich entscheidet. In 
Vers 44 nehmen wir die Geschichte wieder auf. "Also, was sagt 
ihr, meine Söhne? Wollt ihr gegen sie in den Kampf ziehen?" 
Wollt ihr gehen? Wir müssen diese Entscheidung gemeinsam 
treffen. Ich möchte hier etwas anmerken, weil ich glaube, dass 
dies so wichtig ist. Wir betrachten diese jungen Männer 
manchmal so, als wären sie geistige Riesen, die alles richtig 
gemacht haben und einen perfekten Glauben hatten, aber wie 
ich schon sagte, waren es Teenager. Und obwohl sie einen 
großen Glauben hatten, war es der Glaube eines Kindes. 

  00:50:13  Ich bin sicher, sie hatten Angst. Wichtig ist, dass man sich daran 
erinnert, dass Mut in entscheidenden Momenten geboren wird. 
Dies ist einer dieser Momente. Dass er auf all den Dingen 
aufbaut, die in der Vergangenheit passiert sind. Und so fragt er: 
Was sollen wir tun? Nehmen wir den einfachen Weg oder 
halten wir uns an unsere Abmachungen? Es gibt nicht einmal 
ein Zögern. Sehen Sie sich das an. "Und nun sage ich dir, mein 
geliebter Bruder Moroni, dass ich noch nie einen so großen Mut 
gesehen habe, nein, nicht einmal unter allen Nephiten. Denn so 
wie ich sie immer meine Söhne genannt habe, weil sie alle noch 
sehr jung waren, so sagten sie zu mir: "Vater, siehe, unser Gott 
ist mit uns, und er wird nicht zulassen, dass wir fallen. So lasst 
uns denn hinausgehen. Wir würden unsere Brüder nicht 
erschlagen, wenn sie uns in Ruhe ließen; darum lasst uns gehen, 
damit sie nicht das Heer des Antipas überwältigen." 

  00:51:08  Das ist die Magie, die jeder Kommandeur und jede Armee in der 
Schlacht bei ihren Truppen finden möchte. Diese Bereitschaft, 
diese Motivation, diesen Eifer für die Schlacht. Nicht für den 
Kampf, sondern für die Sache. Wie bereits erwähnt, habe ich 
eine Zeit lang im Pentagon an der geistigen Fitness des Marine 
Corps gearbeitet. Geistige Fitness ist ein echter Antrieb im 
Marine Corps. Sie lehren, dass man die Fähigkeit und den Willen 
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haben muss, um eine Schlacht zu gewinnen. Man muss die 
Fähigkeit dazu haben. Deshalb machen wir Training und andere 
Dinge, aber man muss auch den Willen haben, durchzuhalten, 
wenn es schwierig wird. Wenn sich der Kampf gegen dich 
wendet, musst du diesen Willen haben, um weiterzumachen. 

  00:51:48  Man nennt das geistige Fitness. Dein Durchhaltevermögen. Dein 
Warum im Leben. Warum tun wir das? Warum machen wir das 
mit? In der spirituellen Fitness des Marine Corps heißt es, dass 
es unabhängig vom religiösen Hintergrund oder dem Fehlen 
eines religiösen Hintergrunds fünf Elemente für die spirituelle 
Fitness, das spirituelle Wohlbefinden gibt, die jeder Mensch 
haben sollte: eine Verbindung zum Göttlichen, die Zugehörigkeit 
zu einer transformativen Gemeinschaft, das Streben nach Sinn 
und Bedeutung, die Teilnahme an gemeinsamen Opfern für ein 
höheres Gut und die Verpflichtung zu Charakter und einem 
Leben in Ehre. So definiert das Marine Corps spirituelle Fitness. 
Und ich denke, dass jeder einzelne dieser Punkte perfekt auf 
diese jungen Männer passt. 

  00:52:37  Sie sind vielleicht nicht in jeder Hinsicht perfekt, aber sie haben 
sich entschieden, eine Beziehung zu Gott zu haben. Sie 
engagieren sich voll und ganz in ihrer religiösen Gemeinschaft. 
Bedeutung und Wichtigkeit, das ist der Punkt, an dem dieser Eid 
ins Spiel kommen wird. Wir werden über Opfer für ein höheres 
Gut und die Verpflichtung zu Charakter und einem Leben in 
Ehre sprechen. Das ist geistige Fitness. Das sind die 
Streifenkrieger, und so sollen alle unsere jungen Männer und 
Frauen sein. Sie sollen das in ihrem Leben haben, weil es ihnen 
Vorteile bringt. Und der Grund, warum sich das Marine Corps 
und das gesamte Militär darauf stürzt, ist, dass die Forschung 
zeigt, dass, wenn man diese Dinge in seinem Leben hat, ein 
höheres Maß an Glück, Erfolg und Wohlbefinden im 
Allgemeinen erreicht wird. 

John Bytheway:  00:53:18  Das ist wunderbar. Das Können und der Wille. Und es hört sich 
so an, als ob wir uns diese jungen Männer ansehen. Sie hatten 
vielleicht nicht die Fähigkeiten, denn sie waren ziemlich neu auf 
diesem Gebiet. Aber sie hatten den Willen. Sie wussten, warum 
sie dort waren. Und eine Verbindung zum Göttlichen. Wie Sie 
sagten: "Siehe, unser Gott ist mit uns." 

Dr. Justin Top:  00:53:39  Also, da ist noch mehr an dieser Geschichte dran. Wahnsinn. Ich 
wünschte, wir hätten die Hintergrundgeschichte dazu. Sie steht 
nicht wirklich da drin. Aber in Vers 47 erzählen sie uns ein 
bisschen mehr über ihre Beweggründe: "Sie hatten noch nie 
gekämpft und fürchteten den Tod nicht, und sie dachten mehr 
an die Freiheit ihrer Väter als an ihr Leben. Ja, sie waren von 
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ihren Müttern gelehrt worden, dass Gott sie erlösen würde, 
wenn sie nicht zweifelten. Und sie wiederholten mir die Worte 
ihrer Mütter und sagten: "Wir zweifeln nicht, unsere Mütter 
wussten es." Der erste Punkt, über den wir hier sprechen 
müssen, ist der Einfluss der Mütter. 

  00:54:13  Ich bewundere meine Frau, wenn ich sehe, wie sich die ganze 
Welt der Kinder um sie dreht. Sogar die Teenager und die 
jungen Erwachsenen merken das gar nicht, aber sie müssen 
ständig Kontakt zu ihrer Mutter halten. Und so viel von dem, 
was sie sind, wird von ihrer Mutter geprägt. 

  00:54:33  Es ist wirklich wichtig, das hier anzuerkennen. Hier sind diese 
jungen Männer. Übrigens, das sieht man auch im Kampf: Wenn 
Menschen auf dem Schlachtfeld sind, wenn sie verletzt werden, 
wenn sie sterben, an wen denken sie dann am meisten? An die 
Mutter. Nach ihr rufen sie. Von ihr erhoffen sie sich Zuspruch, 
von ihrer Mutter. Aber wenn ich das hier lese, gibt es noch 
etwas anderes in dieser Geschichte, etwas, das mit ihren 
Müttern zu tun hat. Sie zweifelten nicht daran, dass ihre Mütter 
es wussten. Ich wünschte, wir hätten diese Geschichte, aber sie 
deutet für mich darauf hin, dass es eine Art geistliche 
Manifestation für die Mütter dieser jungen Männer gab, als sie 
die Entscheidung trafen, da raus zu gehen. Als diese jungen 
Männer ihren Schwur ablegten, zu gehen und bereit zu sein, ihr 
Leben zu geben, fühlten sich die Mütter anscheinend irgendwie 
inspiriert, ein Versprechen im Namen Gottes abzulegen. 

  00:55:23  Wenn ihr diese Dinge tut, wenn ihr gehorsam seid, jeden Befehl 
eurer Führer befolgt und Mut zeigt, dann wird keine von euch 
fallen. Ich glaube, es gibt viele Mütter da draußen, die das 
Gefühl haben, keine besonders gute Mutter zu sein. Das 
beschreibt sie nicht, weil ihre Kinder nicht so gut sind oder so 
etwas in der Art. Ihr wisst nicht, welchen Einfluss ihr habt. 

Hank Smith:  00:55:49  Ich habe die Geschichte, die Elder Maxwell erzählt hat, immer 
geliebt. Viele unserer Zuhörer sind zu jung, um sich an Neal A. 
Maxwell zu erinnern, aber die Geschichte geht so: "Meine 
einzige überlebende Tante sagte, dass irgendwann im Mai 1945, 
sie erinnert sich nicht mehr an den Tag, Mutter ihr am nächsten 
Tag erzählte, dass sie und Vater ihr übliches Stoßgebet 
gesprochen hatten und mich und meine Schwestern natürlich 
mit einbezogen hatten. Dann legten sie sich ins Bett und 
begannen zu schlafen. Und Mutter sagte: "Clarence, wir müssen 
aus dem Bett aufstehen und noch einmal beten. Neil ist in 
großer Gefahr." Also stiegen sie aus dem Bett und beteten noch 
einmal für mich. Ich weiß nicht, welcher Tag das war, aber 
angesichts der Zeitzonen und all dem kann ich mir gut 
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vorstellen, dass es wahrscheinlich der Tag war, an dem der 
japanische Artilleriebeschuss am schlimmsten war. Der Satz, der 
mir aus dem Buch Mormon in den Sinn kommt, handelt von 
einigen anderen jungen Männern, die in den Krieg zogen, und 
sie sagten: "Wir zweifeln nicht daran, dass unsere Mütter es 
wussten." Ich habe keinen Zweifel daran, dass meine Mutter 
intuitiv wusste, dass sie beten musste. Ich hoffe, dass unsere 
jungen Männer und Frauen eine solche Erziehung erfahren 
werden, denn auch sie werden sich manchmal in großer Gefahr 
befinden. Ich denke an die Mütter dieser jungen Krieger zu 
Hause. Vielleicht befindet sich mein Sohn genau in diesem 
Moment von Alma 56 in großer Gefahr. 

Hank Smith:  00:57:00  Diese Geschichte von Elder Holland hat mir auch sehr gut 
gefallen, auch wenn sie ein wenig beängstigend ist. Elder 
Holland erzählt, dass er ein Gespräch mit einem geliebten 
Freund hatte, der seit mehr als 50 Jahren im Sterben lag, und 
dass er sich von der Kirche entfernt hatte. Obwohl er in seinem 
Herzen wusste, dass die Kirche wahr ist. So sehr ich auch 
versuchte, ihn zu trösten, ich konnte ihm keinen Frieden 
bringen. Schließlich redete er mir ins Gewissen: "Jeff, so 
schmerzhaft es auch für mich sein wird, vor Gott zu stehen. Ich 
kann den Gedanken nicht ertragen, vor meiner Mutter zu 
stehen. Das Evangelium und ihre Kinder bedeuteten ihr alles. 
Ich weiß, dass ich ihr das Herz gebrochen habe, und das bricht 
auch meines." 

  00:57:48  Elder Holland fährt fort und sagt: "Ich bin mir absolut sicher, 
dass seine Mutter meinen Freund nach seinem Tod mit offenen, 
liebevollen Armen empfangen hat. Das ist es, was Eltern tun. 
Aber der warnende Teil dieser Geschichte ist, dass Kinder das 
Herz ihrer Mutter brechen können. Auch hier sehen wir einen 
weiteren Vergleich mit dem Göttlichen". Er vergleicht die 
Mütter mit Christus. "Ich brauche uns nicht daran zu erinnern, 
dass Jesus an einem gebrochenen Herzen gestorben ist, das 
müde und erschöpft war vom Tragen der Sünden der Welt. 
Mögen wir also in jedem Augenblick unserer Versuchung 
sowohl unsere Mutter als auch unseren Erlöser ansehen und 
ihnen beiden den Kummer ersparen." Elder Holland nennt 
diesen Vortrag "Behold Thy Mother". Er sagt, man solle an die 
Worte denken, die Jesu Wirken beschreiben. Gebären, geboren, 
tragen, entbinden. Er sagt: "Kannst du in dieser Sprache einen 
anderen Bereich menschlichen Bemühens hören, in dem wir 
von gebären und geboren werden, tragen, gebären und 
entbinden sprechen, wie Jesus zu Johannes sagte, während er 
gerade den Akt der Buße vollzog: "Siehe deine Mutter an". Das 
sind großartige Momente, um über deine Mutter nachzudenken 
und sie zu ehren. 
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Dr. Justin Top:  00:58:52  Bewaffnet mit dem Schutz ihrer Mütter beschließen sie, 
umzukehren, und kommen gerade noch rechtzeitig zurück, um 
zu sehen, wie die Lamaniten über die Armee von Antipas 
herfallen. Und Antipas war kurz davor, überwältigt zu werden, 
aber Helaman und seine erstaunlichen jungen Krieger zögern 
nicht, sondern greifen mit solcher Kraft an. Nun, lesen wir Vers 
52. "Und es geschah, dass die Lamaniten Mut fassten und 
begannen, sie zu verfolgen", Antipas' Armee. "Und so verfolgten 
die Lamaniten sie mit großer Kraft. Da kam Helaman mit seinen 
2.000 Mann von hinten und begann, sie so sehr zu erschlagen, 
dass das ganze Heer der Lamaniten innehielt und sich gegen 
Helaman wandte." Und dank des rechtzeitigen Eintreffens der 
2.000 jungen Krieger wird die Schlacht von den Nephiten 
gewonnen. Die Lamaniten werden gefangen genommen. 

  00:59:43  Lassen Sie uns nun in Vers 55 weitermachen. "Und es begab 
sich: Als sie sich uns ergeben hatten, siehe, da zählte ich die 
jungen Männer, die mit mir gekämpft hatten, und fürchtete, es 
würden viele von ihnen erschlagen werden. Aber siehe, zu 
meiner großen Freude war nicht eine Seele von ihnen auf die 
Erde gefallen. Ja, und sie hatten gekämpft wie mit der Kraft 
Gottes. Ja, noch nie waren Menschen bekannt, die mit solch 
wundersamer Kraft gekämpft haben. Und mit solch gewaltiger 
Kraft fielen sie über die Lamaniten her, dass sie ihnen Angst 
einjagten. Und aus diesem Grund lieferten sich die Lamaniten 
selbst als Kriegsgefangene aus." 

  01:00:20  Und dies ist eine erstaunliche Geschichte. Wie schaffen es diese 
jungen Männer mit ihren geringen Fähigkeiten, eine so große 
und erfahrene Truppe zu überwältigen? Es liegt an der Stärke 
Gottes. Es gibt ein großartiges Zitat von Generalmajor John 
Lejeune, der vor langer Zeit Kommandant des Marine Corps 
war. Ich liebe es, weil ich denke, dass es hier sehr gut passt. Er 
sagt: "Im Krieg gibt es keinen Ersatz für das Geistliche. Es 
müssen Wunder geschehen, wenn Siege errungen werden 
sollen. Und um Wunder zu bewirken, müssen die Herzen der 
Männer von aufopfernder Liebe füreinander, für ihre Einheiten, 
für ihre Division und für ihr Land brennen. Wenn jeder Mann 
weiß, dass alle Offiziere und Männer in seiner Division von 
demselben feurigen Eifer beseelt sind wie er selbst, verdrängen 
unstillbarer Mut und unbesiegbare Entschlossenheit die Angst, 
und der Tod wird einer Niederlage oder Schande vorgezogen." 
Das sind diese jungen Männer. Dieser Wille, der Glaube, der 
Sinn und der Bund, der sie antreibt, das ist es, was sie 
weitermachen lässt. Nun werden sie alle verwundet, und doch 
gilt der von ihren Müttern versprochene Bund. 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Alma 53-63 Teil 1 followHIM Podcast Seite 26

https://www.marines.mil/News/Messages/Messages-Display/Article/3844578/spiritual-fitness/
https://www.marines.mil/News/Messages/Messages-Display/Article/3844578/spiritual-fitness/


Hank Smith:  01:01:34  John, Justin, ich habe eine Geschichte, die ich für diese Lektion 
aufbewahrt habe. Sie wurde gerade in den Deseret News von 
unserem Freund Tad Walch veröffentlicht. Der Titel des Artikels 
lautet "Miracle at Gapyeong". Ich glaube, so kann man es 
ausdrücken. Darin ist die Rede davon, dass Elder Holland 
geholfen hat, dieses Video zu erstellen, und wir können es in 
unseren Programmhinweisen verlinken. Darin heißt es: "In 
diesem Monat vor 73 Jahren funktionierte eine US-
Infanterieoffensive, die chinesische und nordkoreanische 
Soldaten in eine Falle locken sollte, gut, aber sie ließ die 
unterstützende Artillerieeinheit der Utah National Guard 
ungeschützt. Als 4.000 feindliche Soldaten versuchten, der Falle 
zu entkommen, stießen sie auf die 240 Artilleristen aus Utah 
und starteten mitten in der Nacht einen Überraschungsangriff. 
Die Amerikaner waren 16 zu 1 unterlegen und kämpften um ihr 
Leben. Ein Soldat bediente ein 50-Kaliber-Maschinengewehr, 
das er abfeuerte, bis der Lauf schmolz. Andere wurden in den 
Nahkampf gedrängt." Elder Holland spricht tatsächlich von 
diesen Soldaten, weil sie aus Süd-Utah, St. George, Cedar City, 
Richfield, Beaver und Fillmore stammten. Elder Holland sagt: 
"Diese jungen Männer stammten aus meiner Heimat in Süd-
Utah und waren nur etwas älter als ich. Als ich 10 Jahre alt war, 
wurden sie nach Korea verschifft, und ich hätte mir nicht 
vorstellen können, was ihnen in diesem vom Krieg zerrissenen 
Land bevorstand. Keiner von uns konnte das." Und er sprach 
darüber, dass sie nicht wissen, was hinter der nächsten Ecke auf 
sie zukommt. Werden wir in die Schlacht ziehen? Denn was 
werden sie vorfinden, wenn sie zurückkehren? 

  01:03:05  Dort heißt es: "Die 213. bestand aus jungen Männern im Alter 
von 18 bis 22 Jahren, die hauptsächlich den Heiligen der Letzten 
Tage angehörten. Bevor sie nach Korea aufbrachen, wurden sie 
zu einer Versammlung im Tempel von St. George Utah 
eingeladen, wo Tempelpräsident Harold Snow ihnen versprach, 
dass Gott über sie wachen und sie beschützen würde, wenn sie 
Gott treu blieben und die Gebote hielten. Und dann, am 26. Mai 
1951, leisteten sie diese Artillerieunterstützung. Mitten in der 
Nacht wurden sie von 4.000 feindlichen Soldaten angegriffen. 
Als die Morgendämmerung anbrach, griffen die Chinesen und 
Nordkoreaner im Osten an. Hauptmann Ray Cox organisierte 
eine Kampfpatrouille von 18 Mann, um einen Gegenangriff um 
eine Panzerhaubitze 155 zu beobachten, die die Patrouille wie 
einen Panzer benutzte. Stundenlang wälzte sich die kleine 
Truppe von Hauptmann Cox", also 18 Mann, "nun 220 zu eins in 
der Unterzahl, durch das Tal und schaltete feindliche 
Maschinengewehrstellungen aus. 
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  01:04:06  Einige Mitglieder der 213. wurden verwundet, aber keiner 
wurde getötet. In der sieben Monate später veröffentlichten 
Ehrung des Präsidenten wurde die Einheit für ihre 
unerschütterliche Entschlossenheit und Tapferkeit gelobt. 
Dieses Video ist in diesem Jahr entstanden. Wir werden es in 
unseren Anmerkungen zur Sendung verlinken. Es ist etwa 11 
Minuten lang und handelt von dieser Artillerieeinheit aus Süd-
Utah in Korea. 

Dr. Justin Top:  01:04:30  Erstaunliche Geschichte. Diese Geschichte von den streifenden 
Kriegern, wie auch diese Geschichte, zeigt, dass es Zeiten gibt, in 
denen Gott sein Versprechen gibt. Wenn ihr treu seid, werdet 
ihr beschützt. Leider ist das nicht immer der Fall. Manchmal 
geschehen die Wunder, die wir uns erhoffen, nicht. Menschen 
sterben, Menschen werden krank, es gibt Krankheiten und 
andere solche Dinge. Es ist also schwer zu verstehen. Wir 
werden ein Beispiel dafür sehen. Das wird in Kapitel 57 deutlich, 
denn die streifigen Krieger werden mit der anderen 
nephitischen Armee verglichen, in der viele sterben. Ich könnte 
mir vorstellen, dass dies für die Familien der Gefallenen zwar 
eine inspirierende Geschichte ist, aber auch ein bisschen weh 
tut, oder? 

  01:05:13  Tauchen wir ein in die 57. Die Nephiten bekommen 
Verstärkung, so wie es sich gehört. Eine große Gruppe von 6.000 
Mann schließt sich ihnen an, zusammen mit weiteren 60 
streifenförmigen Kriegern, die sich Helaman anschließen. Das 
Ergebnis ist, dass sie einige Siege erringen können, sie haben 
einige gute Erfolge, aber damit einher geht auch eine große 
Menge an Gefangenen. Sie haben diese lamanitischen 
Gefangenen und müssen sie mit einem Teil ihrer Armee zurück 
nach Zarahemla schicken. Kurz darauf werden sie von den 
Lamaniten überraschend angegriffen. Und wieder müssen sie 
wirklich kämpfen, um sich zu schützen. Wir nehmen die 
Geschichte, insbesondere mit den jungen Kriegern, in Vers 19 
wieder auf. 

  01:05:54  "Aber siehe, meine kleine Schar von 2.060 Mann kämpfte 
äußerst verzweifelt. Ja, sie waren standhaft gegenüber den 
Lamaniten und haben allen, die sich ihnen widersetzten, den 
Tod gebracht. Und als der Rest unseres Heeres im Begriff war, 
vor den Lamaniten zu weichen, siehe, da waren diese 2.060 
standhaft und unerschrocken. Ja, und sie gehorchten und 
hielten sich daran, jedes Wort des Befehls genau auszuführen. 
Ja, sogar gemäß ihrem Glauben wurde es an ihnen getan. Und 
ich erinnerte mich an die Worte, die sie zu mir sagten und die 
ihre Mütter sie gelehrt hatten." 
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  01:06:32  Wenn wir uns wieder auf die Suche nach den aktiven 
Bestandteilen des Sieges über den Kampf begeben, so wie es 
das Marine Corps versucht, würde ich sagen, dass einige davon 
hier zu finden sind. Vollständiger Gehorsam. Sie befolgten 
Helamans Befehle mit großer Genauigkeit, auch wenn sie dabei 
ihr Leben verlieren würden. Sie waren bereit, ihr Leben 
hinzugeben, um zu gehorchen. Zweitens: Sie haben diesen 
unglaublichen Glauben, der immer wieder zum Vorschein 
kommt. Und wir werden immer wieder an diesen Bund erinnert, 
an den Bund, der uns weiterführt. Noch einmal: Es bedeutet 
nicht, dass sie in allen Aspekten ihres Lebens perfekt gehorsam 
waren, aber sie waren bereit. Sie sind bereit, ihr Bestes zu 
geben, um zu gehorchen. Nun, das erinnert mich an die 
Pioniere. 

  01:07:19  Es gibt eine Geschichte, als Heilige aus Nauvoo vertrieben 
wurden. Der letzten Gruppe war Zeit gegeben worden, 
angeblich hat man Zeit, um zu verschwinden, aber dann trieb 
der Mob sie vorzeitig hinaus. Sie stehen also am Ufer des 
Flusses und brauchen Hilfe, um ihn zu überqueren. Brigham 
Young erfährt davon, und er schickt eine Gruppe von Rettern, 
um ihnen zu helfen. Und es sind wirklich arme Leute, die noch 
kein Geld hatten, die noch nicht bereit waren. Sie wurden aus 
ihren Häusern vertrieben und sind nicht wirklich bereit, alles 
mitzunehmen, was sie haben. Aber Brigham Young ruft die 
Retter zusammen und sagt: "Jetzt ist die Zeit der Arbeit". Hören 
Sie sich diesen Teil an. "Lasst das Feuer des Bundes, den ihr im 
Haus des Herrn geschlossen habt, in euren Herzen brennen wie 
eine unauslöschliche Flamme." 

  01:08:02  Elder Merrill J. Bateman sagte, als er über diese Geschichte und 
das Feuer des Bundes sprach: "Das Feuer des Bundes, von dem 
Präsident Young sprach, ist keine Einbildung, sondern eine reale 
Kraft im Leben aller treuen Gläubigen. Sowohl die Retter als 
auch die letzten Überlebenden am Ufer des Mississippi wurden 
durch es gestärkt. Die meisten, wenn nicht alle von uns, haben 
das Brennen ebenfalls gespürt. Ein persönliches Zeugnis, das wir 
bei der Taufe erhalten, entzündet das Feuer. Die Intensität der 
Flamme nimmt zu, wenn wir mit Widrigkeiten konfrontiert 
werden und der Ofen des Leids unsere Seele wärmt. Die 
Flamme entfacht sich zu einem vollwertigen Feuer, wenn wir 
einen besonderen Bund mit dem Herrn Jesus Christus eingehen 
und leben. Das Feuer des Bundes ist also ein Schlüssel, um uns 
durch schwere Zeiten zu bringen. Wir müssen uns an unsere 
Versprechen erinnern, nicht nur an das, was wir versprechen, 
sondern auch an die Segnungen, die uns als Ergebnis des 
Bundes versprochen sind. 
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Hank Smith:  01:08:55  Wenn ich dieses Kapitel lese und von genauem Gehorsam höre, 
kommen mir zwei Dinge in den Sinn, zu denen Sie vielleicht 
etwas sagen könnten. Erstens: Wie wichtig ist Gehorsam im 
Militär? Denn wir hören oft Geschichten wie: "Oh, er hat diesen 
Befehl missachtet. Oh, war er nicht mutig? Er hat sich dem 
Befehl widersetzt." Aber ich bin sicher, dass es für jede dieser 
Geschichten auch ein "Oh, er ist so mutig, er hat diesen Befehl 
befolgt" gibt. Und auf der anderen Seite neigen manche Heilige 
der Letzten Tage dazu, sich selbst zu kritisieren, wenn sie nicht 
ganz gehorsam sind. Können Sie beide Seiten dieser Frage 
sehen? Lassen Sie uns die erste Frage anhand Ihrer Erfahrung 
beim Militär beantworten. Wie wichtig ist Gehorsam? 

Dr. Justin Top:  01:09:36  Ich möchte damit beginnen, dies zu sagen. Ich glaube nicht, dass 
Rechtschaffenheit und Gehorsam automatisch dasselbe sind. 
Ich denke, Gerechtigkeit ist etwas, das aus unserer Beziehung zu 
Jesus Christus kommt. Wie ich bereits sagte, glaube ich, dass die 
Gebote eine Manifestation der Gnade sind, und unser 
Gehorsam führt uns zu dieser Beziehung mit Jesus Christus. 
Aber es ist auch möglich, sich selbst zu verurteilen, denn ich 
weiß nicht, ob es möglich ist, in diesem Leben in allen Dingen 
genau gehorsam zu sein. Das Spiel ist gegen uns gerichtet. Das 
macht es uns wirklich schwer, einfach aufgrund der Art und 
Weise, wie unser Gehirn funktioniert. Und wenn man sich zu 
sehr auf den Gehorsam konzentriert, dann kann es einem wie 
den Pharisäern ergehen, wo man den Beziehungsaspekt 
verpasst. Es ist wichtig, den Gehorsam als Teil unserer 
Nachfolge zu sehen, denn er führt uns zu einer Beziehung mit 
Christus. 

  01:10:27  Wenn es um das Militär geht, ist Gehorsam manchmal sehr 
wichtig, weil man nicht immer das große Ganze im Blick hat. 
Man bekommt den Befehl, etwas zu tun, die Einheit, oder man 
muss dies tun, man muss an diesen Ort ziehen oder diesen 
Hügel einnehmen, oder was auch immer. Aber in deiner 
begrenzten Perspektive macht das vielleicht keinen Sinn. Wenn 
du dich auf deine Perspektive verlässt und dich auf das stützt, 
was du für richtig hältst, kann das zu Problemen für das Ganze 
führen. Wenn ich raten müsste, dann ist einer der Gründe, 
warum die Streifenkrieger strategisch und taktisch so effektiv 
waren, dass sie so gut als Einheit zusammenarbeiten. So macht 
man einen Mangel an Fähigkeiten durch Gehorsam wett. Die 
Tatsache, dass sie alles befolgen, auch wenn sie nicht wissen, 
wie, wenn er sagt: "Ihr müsst diesen Hügel um jeden Preis 
beschützen", dann tun sie das auch. 

Hank Smith:  01:11:21  Mir gefallen beide Antworten, denn es ist wichtig, beides zu 
haben. Gehorsam ist absolut entscheidend. Mir gefällt, wie Sie 
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diese Frage angesprochen haben, Justin. Denn auf der einen 
Seite des Spektrums ist der Gehorsam entscheidend für den 
Erfolg. Auf der anderen Seite ist die Umkehr das zweite Prinzip 
des Evangeliums, und zwar mit Absicht. Wenn man die Buße 
zum zweiten Grundsatz des Evangeliums macht, ist es meiner 
Meinung nach vorprogrammiert, dass man nicht gerade 
gehorsam sein wird. Die Tatsache, dass wir jede Woche das 
Sakrament empfangen, zeigt Ihnen, dass der Herr sagt: "Ja, du 
wirst das oft tun müssen." 

Dr. Justin Top:  01:11:51  Ja, im Evangelium geht es vor allem um Gehorsam und 
Nachfolge. Und ich denke, es ist wichtig, dass wir beim Lesen 
dieser Geschichte nicht davon ausgehen, dass Gehorsam und 
Glaube immer zu 100 % mit der Befreiung von irgendwelchen 
Schwierigkeiten verbunden sind. Und unser Gehirn kann leicht 
sagen: "Oh, weil sie gehorsam genug waren, sind sie nicht 
gestorben. Nun, das wird eine Menge Probleme für Sie schaffen. 
Und in Vers 26 lesen wir diesen Vergleich. "Und nun war ihre 
Bewahrung erstaunlich für unser ganzes Heer. Ja, dass sie 
verschont wurden, während tausend unserer Brüder erschlagen 
wurden." Während es erstaunlich ist, dass die 2.060 überlebt 
haben, ist es für diejenigen, die nicht überlebt haben, ziemlich 
schmerzhaft. Wir fragen uns: Warum eigentlich? Die 
automatische Antwort ist, dass die 2.000 streifenförmigen 
Krieger treuer waren. Das wird später Probleme für Ihren 
Glauben geben. Denn obwohl Gott in der Lage ist, uns von allem 
zu befreien, sei es vom Tod oder von Herausforderungen, tut er 
es manchmal nicht. 

  01:12:52  Ich sehe diese Geschichte. Sie ist ein wirklich gutes Beispiel 
dafür, dass Gottes Gnade so allumfassend ist. Seine Gnade kann 
da sein, um uns zu beschützen. Und schickt er Wunder wie 
dieses, wenn Menschen, die Krebs haben, auf wundersame 
Weise geheilt werden? Sicher. Aber gibt es genauso viele, wenn 
nicht sogar mehr Fälle, in denen Menschen, die genauso viel 
Glauben haben, nicht geheilt werden? Ja. Aber vergessen Sie 
nicht, dass es auch Gnade in der Alternative gibt. Es gibt Gnade 
im Kampf, Gnade im Verlust, vor allem für diejenigen, die tapfer 
gekämpft haben, auch wenn ihr Ende anders war als das der 
jungen Kämpfer. 
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John Bytheway: 00:00 Teil zwei mit Dr. Justin Top: Alma 53 bis 63. 

00:06 Am Memorial-Day-Wochenende habe ich eine Reihe von 
wunderbaren Geschichten gesehen. Eine davon, Hank, handelte 
von Elder Maxwell, die du gelesen hast. Eine davon zeigte 
Präsident Nelson als Offizier in Korea, der die MASH-
Krankenhäuser beaufsichtigte. Vor langer Zeit gab es eine 
Fernsehsendung namens MASH, und ich erinnere mich, dass ich 
einmal etwas hörte, das ich nie vergessen habe, und es war der 
Colonel, der etwas Ähnliches sagte: "Alles, woran ich mich 
erinnere, ist das, was sie mir in der Kommandoschule 
beigebracht haben. Erstens: In einem Krieg sterben junge 
Männer. Und zweitens: Ärzte können nichts gegen Nummer 
eins tun." 

00:46 Und ich weiß nicht, warum ich mich daran erinnere, aber das ist 
ein erstaunliches Ereignis, und so wird es auch beschrieben, 
dass keiner der streifenden Krieger umkam, während tausend 
andere erschlagen wurden. Aber das Wichtigste für uns alle, 
denke ich, endet in Vers 27: Setzt euer Vertrauen immer wieder 
auf Gott. Die Abinadis und die Jobs und die anderen haben im 
Leben gelitten, aber das heißt nicht, dass Gott nicht da ist. 

Hank Smith: 01:13 Ein weiterer Grundsatz, den ich aus dieser ganzen Geschichte, 
insbesondere aus Kapitel 57, ziehe, ist die Art und Weise, wie 
wir unsere Jugend und die Energie, die sie geben kann, 
betrachten. Vers 20: Das Heer war im Begriff, zu weichen. Das 
klingt, als ob die Erwachsenen ziemlich müde waren. Und dann 
kommt diese Gruppe von Jugendlichen, die den Erwachsenen so 
viel Energie gibt. Eine Sache, die wir daraus lernen können, ist, 
dass wir in unseren Bezirken und Pfählen die Jugendlichen nicht 
als Probleme betrachten oder als "Mann, wenn sie einfach keine 
Jugendlichen mehr wären, wäre das großartig", sondern sie als 
diese große Energie für die Kirche sehen, die sie viel zu geben 
haben. 
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John Bytheway:  01:51  Es ist interessant, dass Präsident Nelson genau diese 
Geschichten nutzte, um 2018 zu sagen: "Ich lade jede junge 
Frau und jeden jungen Mann zwischen 12 und 18 Jahren in der 
Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage ein, sich in das 
Jugendbataillon des Herrn einzuschreiben, um bei der 
Sammlung Israels zu helfen, was heute die größte 
Herausforderung, die größte Sache, das größte Werk auf der 
Erde ist. Ich bin froh, dass Sie das ansprechen. 

  02:19  Hier sagt Präsident Nelson, dass die Jugend uns dabei helfen 
wird, und lädt sie ein, eine moderne Gruppe von Stripling 
Warriors zu werden. 

Dr. Justin Top:  02:27  In Kapitel 58 hören wir eine weitere Geschichte dieser Art. Sie 
ist ein wenig anders als beim letzten Mal, denn in der letzten 
Geschichte waren die Nephiten zunächst im Vorteil und wurden 
dann überrascht. In dieser Geschichte ist das anders. Sie werden 
wirklich vernachlässigt. Sie bekommen nicht die nötigen 
Vorräte, sie bekommen keine Unterstützung von der Regierung, 
und sie hängen im Grunde nur an ihren Fingernägeln. 

  02:51  In Vers sechs heißt es: "Und die Lamaniten zogen von Zeit zu 
Zeit gegen uns zu Felde und beschlossen, uns durch eine List zu 
vernichten. Dennoch konnten wir nicht mit ihnen in den Kampf 
ziehen, weil sie sich zurückzogen und Festungen hatten, und so 
kam es, dass wir unter diesen schwierigen Umständen viele 
Monate lang ausharrten, bis wir kurz davor waren, aus Mangel 
an Nahrung umzukommen." Sie befinden sich in einer 
schlimmen Situation: Sie verlieren an Boden und versuchen, so 
gut es geht, durchzuhalten. Denken Sie noch einmal darüber 
nach, wie es Ihnen in Ihrem Leben ergangen ist, wie es Ihnen in 
diesen Zeiten ergangen ist, in denen Sie gerade so überleben 
konnten. 

  03:24  In Vers neun: "Und nun wussten wir nicht, was die Ursache 
dieser unserer Verlegenheit war, oder warum sie uns nicht 
mehr Kraft schickten. Darum waren wir betrübt und voller 
Angst, dass das Gericht Gottes über unser Land kommen 
könnte, um uns zu stürzen und zu vernichten. Hier gibt es viel 
Entmutigung, aber die Art und Weise, wie sie damit umgehen, 
ist wirklich wichtig. 

  03:45  "Darum schütteten wir unsere Seele im Gebet zu Gott aus, 
damit er uns stärke und aus der Hand unserer Feinde erlöse und 
uns Kraft gebe, damit wir unsere Städte, unser Land und unsere 
Besitztümer zur Unterstützung unseres Volkes bewahren." 
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  04:02  Sie betteln also: "Gott, wir wissen nicht, wie es weitergehen 
wird. Wir können nicht sehen, wie es gelöst werden soll, aber 
wir vertrauen dir." Und in diesem Prozess erhalten sie eine 
geistliche Bestätigung. "Ja, es geschah, dass der Herr, unser 
Gott, uns mit der Zusicherung besuchte, dass er uns erlösen 
würde, ja, dass er Frieden zu unseren Seelen sprach und uns 
großen Glauben schenkte und uns veranlasste, dass wir auf 
unsere Erlösung in ihm hoffen sollten. Und wir fassten Mut mit 
unserer kleinen Truppe, die wir erhalten hatten, und waren fest 
entschlossen, unsere Feinde zu besiegen und unser Land und 
unseren Besitz, unsere Frauen und unsere Kinder zu erhalten, 
die Sache unserer Freiheit." 

  04:43  Auch wenn die äußeren Umstände nicht gut sind, beschließen 
sie, das Beste daraus zu machen und sich darauf zu 
konzentrieren, die Dinge zu kontrollieren, die sie kontrollieren 
können, und das ist ihr Glaube. 

Hank Smith:  04:54  Dieses spirituelle Zeugnis verwandelt sich in eine feste 
Entschlossenheit. Ich liebe diese kleine Verbindung wirklich. Ich 
kann mich kaum noch halten und schütte Gott meine Seele aus. 
Er spricht mir Zuversicht, Frieden, Glauben und Hoffnung zu, 
und ich verwandle das in eine feste Entschlossenheit, 
weiterzumachen. Das ist ein großartiges Modell dafür, wie man 
einen großen Kampf annimmt. 

John Bytheway:  05:17  Ich denke auch, Hank und Justin, es gibt viele Zeiten im Leben, 
in denen wir alle das Gefühl haben, dass uns die Kraft ausgeht, 
dass wir keine Energie mehr haben, dass wir nicht mehr können, 
was wir brauchen. Und ich denke, Vers 11, den ich unterstrichen 
habe, könnte einer der schönsten Verse in den Kriegskapiteln 
sein: "Gewissheit, Befreiung, Frieden, Glaube, Hoffnung, 
Befreiung." Das sind eine Menge wirklich wunderbarer Worte in 
einem kurzen Vers. Das veranlasst sie, dranzubleiben. 

Dr. Justin Top:  05:46  In Vers 32 erfahren wir mehr davon. Unsere Armeen sind klein, 
wir können sie nicht aufrechterhalten. Es gibt zu viele Städte, 
wir sind zu dünn gesät, aber wir vertrauen auf unseren Gott, der 
uns den Sieg über diese Länder gegeben hat. Wir haben also in 
der Vergangenheit solche Siege errungen. In diesem Kapitel 
wird eine weitere Geschichte über eine großartige Strategie 
erzählt, bei der sie die Lamaniten herauslocken, sich 
zurückschleichen und die Stadt einnehmen und so weiter. So 
geht es immer weiter, eine Schlacht nach der anderen, und 
manchmal fühlen sie sich zuversichtlich, ein anderes Mal sind 
sie überwältigt. 
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  06:15  Der letzte wirkliche Teil, den wir über die Stripling-Krieger 
erfahren, ist Vers 39: "Und die Söhne des Volkes Ammon, von 
denen ich so viel geredet habe, sind mit mir in der Stadt Manti, 
und der Herr hat sie unterstützt und sie davor bewahrt, durch 
das Schwert zu fallen, so dass nicht eine einzige Seele getötet 
wurde." Nach all diesen Schlachten ist immer noch keine einzige 
von ihnen gefallen. "Aber siehe, sie haben viele Wunden 
bekommen." 

  06:42  "Und doch stehen sie fest in der Freiheit, mit der Gott sie befreit 
hat, und gedenken Tag für Tag des Herrn, ihres Gottes. Ja, sie 
achten darauf, seine Satzungen, seine Rechte und seine Gebote 
beständig zu halten, und ihr Glaube ist stark in den 
Prophezeiungen über das, was kommen soll." Dies ist die 
Geschichte der Stripling Warriors: Immer wieder gewinnen sie, 
obwohl sie nicht gewinnen sollten. Sie sind in der Unterzahl. Sie 
haben keine Erfahrung. Sie haben kein Recht, so gut zu sein. 

  07:17  Ich war vor kurzem in Washington D.C. und besuchte dort das 
World War II Memorial in der Mall, das in zwei Teile unterteilt 
ist: das europäische und das pazifische Theater. Und auf der 
Seite des pazifischen Theaters steht ein Zitat, das meiner 
Meinung nach sehr gut auf die Stripling Warriors zutrifft. 

  07:33  Es ist eigentlich ein Zitat über die Schlacht von Midway. Wenn 
Sie die Schlacht von Midway kennen, ist dies eine dieser 
ähnlichen Geschichten, in denen die Vereinigten Staaten kein 
Recht hatten, diese Schlacht zu gewinnen. Sie waren 
zahlenmäßig weit unterlegen, verfügten über die bessere 
Technologie und die besseren Streitkräfte, doch dann 
geschahen eine Reihe von Wundern. Die alliierten Streitkräfte 
können die Japaner dort besiegen, und das verändert den 
Verlauf des Krieges wirklich sehr. 

  07:58  Und es gibt ein Zitat in dieser Gedenkstätte, das von einem 
Autor namens Walter Lord stammt: "Sie hatten kein Recht zu 
gewinnen, und doch taten sie es; und damit veränderten sie den 
Verlauf eines Krieges. Selbst gegen die größten Chancen gibt es 
etwas im menschlichen Geist, eine magische Mischung aus 
Geschicklichkeit, Glauben und Tapferkeit, die Männer von einer 
sicheren Niederlage zu einem unglaublichen Sieg führen kann." 

  08:25  Und ich möchte hinzufügen, dass es nicht nur um den 
menschlichen Geist geht: Es geht darum, dass der menschliche 
Geist mit dem göttlichen Geist in Berührung kommt und die 
Seele in der Lage ist, mit dem Göttlichen zu kommunizieren und 
sich von Gottes Liebe und Gnade nähren zu lassen und den Mut 
zu finden, der ihr hilft, sich durchzusetzen, wenn es schwer ist. 
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Und das gilt nicht nur für körperliche Kämpfe, sondern für alle 
Kämpfe, die wir in unserem Leben durchmachen. Zugang zur 
Gnade Gottes: das ist die Antwort. 

John Bytheway:  08:58  Wow, Justin. Danke für die Erwähnung von Midway. Es gab 
einige echte Wunder: Das Aufklärungsflugzeug, dessen 
Funkgerät kaputt war, fand die amerikanische Flotte, konnte 
aber niemandem davon erzählen, so dass es sich verzögerte, bis 
es zurückflog. Der Code, den die Amerikaner aussandten, 
besagte, dass die amerikanische Luftwaffe Probleme mit ihren 
Wasserkondensatoren hatte, obwohl das nicht der Fall war, 
aber sie dachten, dass der Feind diesen Code benutzte, um 
Midway zu beschreiben. Das war so ein Strategem und es hat 
funktioniert. Es ist schwer, sich das anzusehen und nicht zu 
denken, dass sie bei den Ereignissen auf Midway göttliche Hilfe 
hatten. Dieses Zitat gefällt mir also. 

Hank Smith:  09:30  Justin, John, bevor wir mit den Stripling Warriors weitermachen, 
möchte ich über eine Sache sprechen und sehen, was Sie beide 
darüber denken. Es geht um etwas, über das ich im Laufe der 
Jahre beim Lesen des Buches Mormon nachgedacht habe. 

  09:41  Mir scheint, Justin, du kannst mich hier korrigieren, dass diese 
Stripling Warriors den Verlauf des Krieges, den zumindest 
Mormon hervorhebt, verändert haben. Die Dinge liefen in die 
falsche Richtung, und dann kam diese Gruppe und hat die Dinge 
wirklich umgedreht. Sogar Hauptmann Moroni erhält diesen 
Brief, was ihm einen Energieschub gibt. Ich erinnere mich an 
Ammon, Aaron, Omner und Himni, die sagten: "Wir wollen zu 
den Lamaniten auf Mission gehen." Und alle sagen: "Ihr wollt 
nicht auf eine Mission zu den Lamaniten gehen. Es wäre besser, 
sie zu töten, als zu ihnen zu gehen und zu predigen." 

  10:14  Und doch, weil die Söhne Mosias auf diese Mission gingen, 
retteten sie sich selbst, wenn man es so betrachtet. Sie retteten 
ihre eigenen Kinder, indem sie auf diese Mission gingen, denn 
die Kinder derer, die sie bekehrten oder lehrten, retteten 
schließlich die Nephiten. Wenn Sie darüber nachdenken, erzähle 
ich Ihnen eine kurze Geschichte, die Sie beide sicher schon 
kennen. 

  10:40  Als Parley P. Pratt auf eine Mission nach Toronto, Kanada, ging, 
war seine Frau krank und er wollte eigentlich nicht gehen, aber 
er ging trotzdem und taufte John Taylor und eine Gruppe von 
Heiligen dort. Als John Taylor nach Kirtland kommt, hat Parley P. 
Pratt das Vertrauen oder den Glauben an Joseph Smith 
verloren, und es ist John Taylor, der sich Parley P. Pratt 
schnappt und sagt: "Komm wieder an Bord." Als Parley P. Pratt 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Alma 53-63 Teil 2 followHIM Podcast Seite 5

https://www.churchofjesuschrist.org/bc/content/shared/content/images/gospel-library/manual/PD60005476/PD60005476_000_C02-L14-Hist-Hndt.pdf
https://www.churchofjesuschrist.org/study/manual/teachings-john-taylor


also auf seine Mission geht, rettet er sich eigentlich selbst, denn 
er bekehrt John Taylor, der daraufhin sein Leben umkrempelt. 

  11:19  Vielleicht steckt in all dem ein Prinzip, und jeder von Ihnen kann 
sich dazu äußern, dass das, was auf den ersten Blick wie ein 
Opfer aussieht, um auf eine Mission zu gehen, zu einer 
Investition wird, um sich selbst oder seine Kinder oder Enkel zu 
retten. Irgendwelche Gedanken dazu? 

Dr. Justin Top:  11:36  Ja, eigentlich ist Gott der Meister im Schreiben von Geschichten. 
Er erschafft diese unglaublichen Reisen für jeden von uns, und 
man kann nie sagen, wie sie enden werden. Was an einem 
Punkt passiert, kann später wieder auftauchen. Und eines der 
Dinge, die ich an meiner Arbeit als Seelsorgerin liebe, ist die 
Möglichkeit, Menschen auf ihrem Weg zu begleiten und diese 
Art von Dingen zu sehen: Samen, die vor langer Zeit gepflanzt 
wurden und die nichts zu bedeuten schienen, gehen später auf 
und haben unglaubliche Auswirkungen. 

  12:06  Das ist es, was es bedeutet, an den Herrn zu glauben: dass jede 
Kleinigkeit wichtig sein kann. Dinge, die wir nicht einmal 
erwarten, können unser Leben auf eine Weise segnen, die wir 
nicht vorhersehen können. Das ist die Gnade Gottes. In der 
Heiligen Schrift heißt es, dass alle Dinge zu unserem Besten 
dienen, und ich glaube nicht, dass wir voll und ganz begreifen 
oder zu schätzen wissen, was dieses "alle Dinge" bedeutet; aber 
Gott ist sehr daran interessiert, unsere Geschichte der Gnade zu 
verwirklichen. 

Hank Smith:  12:38  Ich liebe das kleine... Das große Schachspiel, John und ich haben 
es so genannt, dieses 5D-Schach, bei dem alle Figuren ihre 
eigene Handlung haben und er irgendwie dieses Spiel spielt. 

John Bytheway:  12:50  Ich hoffe, dass die Menschen, die zuhören, diese Kapitel nicht 
überspringen, nicht überfliegen, sondern nach dieser Art von 
Botschaften Ausschau halten, denn wir alle befinden uns in 
einem geistlichen Kampf, wenn nicht in einem anderen. In Vers 
40 werden sie aufgefordert, Tag für Tag an den Herrn, ihren 
Gott, zu denken. Das ist es, worum wir gebeten wurden, 
nämlich uns zu erinnern. 

Hank Smith:  13:11  Justin, führen Sie uns durch den Rest der Kriegskapitel hier. Es 
gibt ein interessantes Hin und Her. Moroni ist frustriert. 

Dr. Justin Top:  13:19  Ja. Ich möchte darauf hinweisen, dass in Vers eins von Kapitel 
59, also nachdem Moroni den Brief zu Ende gelesen hat, seine 
Reaktion gemischt ist, aber er ist wirklich inspiriert von der 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Alma 53-63 Teil 2 followHIM Podcast Seite 6



Geschichte der 2000 Streifenkrieger, und er erzählt sie den 
Armeen und dem Volk, und sie verjüngt. Und wir wissen, dass 
diese Art von Geschichten dies bewirken können. Erinnern Sie 
sich an das Bild aus dem Zweiten Weltkrieg, als die Flagge auf 
Iwo Jima gehisst wurde. Das Land war vom Krieg erschöpft, und 
ich kann mir nur vorstellen, wie schlimm es für die Nephiten in 
dieser Situation war. Sie nutzten dieses Bild, um die geistige 
Energie des ganzen Landes zu regenerieren, und die Geschichte 
von den jungen Kriegern hat sicherlich diese Wirkung auf Nephi 
und sein Volk. 

  14:04  Ich wünschte, ich könnte miterleben, wie das Volk von Ammon 
diese Briefe erhielt. Können Sie sich die Dankbarkeit gegenüber 
Gott vorstellen, als sie hörten, dass keiner ihrer Söhne getötet 
worden war? Es ist überwältigend. Menschen, die bereits einen 
unglaublichen Glauben hatten, wurden in ihrem Glauben 
bestätigt. Wirklich beeindruckend. 

  14:29  Der Rest von Kapitel 59 ist die Grundlage für das, was Sie über 
die Frustration von Kapitän Moroni gesagt haben. Es ist noch 
schlimmer. Sie verlieren wieder an Boden und bekommen 
keinen Proviant, und man kann sich nur so lange an den 
Fingernägeln festhalten. Moroni kommt schließlich an den 
Punkt, an dem er die Nase voll hat. Er ist fertig. 

  14:52  In Vers acht spricht er davon, daß sie an Boden verlieren und 
ihre Armeen so zahlreich sind, daß die übrigen Bewohner 
Nephihas gezwungen sind, vor ihnen zu fliehen. Sie fliehen vor 
dem Heer der Lamaniten. Und sie kamen sogar und schlossen 
sich der Armee von Moroni an. Sie sind also auf der Flucht. 

  15:09  Und hier ist der Vers, über den wir schon gesprochen haben: 
"Und nun, da Moroni angenommen hatte, daß Männer in die 
Stadt Nephihah gesandt werden sollten, um dem Volk zu helfen, 
diese Stadt zu erhalten, und da er wußte, daß es leichter war, 
die Stadt davor zu bewahren, in die Hände der Lamaniten zu 
fallen, als sie von ihnen zurückzuerobern, nahm er an, daß sie 
diese Stadt leicht erhalten würden." 

  15:29  Moroni ging davon aus, dass Nephihah in guter Verfassung war, 
dass sie Verstärkung bekommen hatten und genug haben 
sollten, um ihre Stadt zu halten, aber es war nie Verstärkung 
gekommen, und so verloren sie die Stadt, und das verursachte 
Probleme, weil es nun schwieriger war, sie zurückzubekommen. 

John Bytheway:  15:45  In diesem Vers steckt ein großartiges Prinzip, und Sie haben das 
Zitat von Präsident Benson erwähnt: "Wenn es um das Gesetz 
der Keuschheit geht, ist es besser, sich vorzubereiten und 
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vorzubeugen, als zu reparieren und zu bereuen." Ich denke, das 
ist dasselbe Prinzip wie "Eine Unze Vorbereitung ist besser als 
ein Pfund Heilung." Es wäre viel einfacher, die Stadt vor dem 
Fall zu bewahren und an den Zeitplan, die Ressourcen, das Blut, 
den Schatz, wie auch immer wir es nennen, zu denken, um zu 
versuchen, eine Stadt zurückzuerobern, als zu verhindern, dass 
sie überhaupt erst eingenommen wird. Und denken Sie daran. 
Spirituell gesehen, gibt es einige großartige Anwendungen 
darin, 

Dr. Justin Top:  16:21  Spirituell und geistig, emotional, Beziehungen: Bei all diesen 
Dingen ist es viel besser, proaktiv zu sein, als zu reagieren. 

Hank Smith:  16:30  Das gefällt mir. 

Dr. Justin Top:  16:31  Sind wir bereit für 60? 

Hank Smith:  16:32  Yep. 

Dr. Justin Top:  16:33  Moroni ist frustriert, er hat die Nase voll, und er lässt Pahoran, 
den obersten Richter, seine Frustration spüren. Ich liebe dieses 
kleine Hin und Her zwischen Moroni und Pahoran, denn der 
Psychologe in mir liebt es, das zu sezieren und zu sehen, was in 
ihren Köpfen vor sich geht. 

  16:51  Wir haben die Idee der Linsen mit Moroni und Ammoron 
eingeführt, aber jetzt werden wir sehen, wie Kapitän Moroni 
durch seine eigene Frustration seine Linsen wirklich verzerren 
wird. Und wir sprechen über Kapitän Moroni. Er ist ein toller 
Kerl, aber er ist auch noch ein Mensch, und diese Frustration 
wird er an Pahoran auslassen. Wir werden in seinem Brief einige 
der üblichen mentalen Verzerrungen sehen, die wir machen und 
die uns Probleme bereiten. 

  17:20  In diesem Brief spricht er mit Pahoran über seine Frustration. 
Fangen wir in Vers drei an: "Und nun siehe, ich sage dir, dass ich 
selbst und auch meine Männer und auch Helaman und seine 
Männer sehr große Leiden erlitten haben, ja, sogar Hunger, 
Durst und Müdigkeit und alle möglichen Bedrängnisse. Aber 
siehe, wenn das alles wäre, was wir gelitten haben, würden wir 
nicht murren oder uns beklagen; aber siehe, das Gemetzel unter 
unserem Volk ist groß. Ja, Tausende sind durch das Schwert 
gefallen, obwohl es anders hätte sein können, wenn ihr 
unserem Heer genügend Kraft und Beistand gegeben hättet. Ja, 
groß ist eure Vernachlässigung uns gegenüber." 
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  17:58  Es geschehen zwei Dinge. Erstens: Wir leiden, also 
konzentrieren wir uns auf unser eigenes Leiden. Das ist eine 
ganz normale, natürliche Sache, die wir tun. Wenn es hart auf 
hart kommt, ist das alles, was wir sehen können. Wir können 
nicht über unsere eigene Frustration hinaussehen. Aber was 
dann passiert, ist, dass wir anfangen, die Erzählung zu ändern 
und zu sagen: "Und es ist deine Schuld. Wir brauchen einen 
Schuldigen, also ist es deine Schuld, dass wir leiden." Das ist 
Frustration, und man konzentriert sich auf seine Frustration und 
gibt anderen die Schuld. Das ist eines der häufigsten Dinge, die 
wir tun. 

  18:31  In Vers sieben heißt es: "Könnt ihr euch vorstellen, in 
gedankenloser Stumpfheit auf euren Thronen zu sitzen, 
während eure Feinde um euch herum das Werk des Todes 
verbreiten?" Das ist dir egal. Er stellt hier eine Vermutung an. 
"Ihr sitzt da hinten und entspannt euch, während wir leiden. Du 
hast es leicht." Haben Sie das schon einmal in Ihrem Kopf mit 
jemandem gemacht? Etwa so: "Oh, ich bin dir ja völlig egal." 

  18:53  Vers neun: "Aber siehe, das ist noch nicht alles. Ihr habt ihnen 
eure Vorräte vorenthalten, so dass sie gekämpft und ihr Leben 
gelassen haben, weil sie sich so sehr nach dem Wohlergehen 
dieses Volkes gesehnt haben. Ja, und das haben sie getan, als 
sie kurz davor waren, vor Hunger zu verhungern, weil ihr sie so 
sehr vernachlässigt habt." Mit anderen Worten: "Das habt ihr 
mit Absicht getan." Haben Sie das schon einmal in einem 
Beziehungsstreit verwendet? "Das hast du absichtlich getan." 

  19:21  Das ist es, was unser Gehirn macht, wenn wir uns aufregen. 
Man erzählt sich eine Geschichte und ist überzeugt, dass sie die 
Wahrheit ist. Diese emotionale Erzählung wird zu unserer 
absoluten Wahrheit, und so geht es weiter, wie man am Ende 
von Vers 10 und in Vers 11 sehen kann: "Weil du all diese Dinge 
getan hast, bist du schlecht." Das ist der nächste Schritt. Unser 
Gehirn neigt dazu, die Dinge zu sehr zu vereinfachen: Menschen 
sind entweder ganz schlecht oder ganz gut. Also: "Weil du das 
getan hast, siehe, könntest du annehmen, dass du auf deinem 
Thron sitzen könntest, und wegen der übergroßen Güte Gottes 
könntest du nichts tun und er würde dich erlösen?" Ihr habt all 
diese Ideen, dass ihr so hoch und mächtig seid und dass alles 
gut werden wird? 

  20:04  Und dann, in Vers 12, bekommen wir dieses Gedankenlesen. Ich 
weiß, was du denkst. Ich weiß, was Sie denken. "Meinst du, weil 
so viele unserer Brüder getötet wurden, liegt es an ihrer 
Schlechtigkeit?" Oh, du denkst jetzt, dass sie das verdient 
haben. Das ist ziemlich lächerlich, aber Moroni ist einfach 
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aufgebracht. Und er ist ein erstaunlicher Mensch, aber er muss 
sich trotzdem mit dieser Sache befassen. 

  20:24  Und das alles führt, Schritt für Schritt, schließlich zu den Versen 
13 und 14 und noch mehr zum Ende hin: "Und dafür verdienst 
du Strafe. Und wenn du dich nicht änderst, werde ich derjenige 
sein, der sie dir verpasst." Vom Standpunkt eines Psychologen 
aus betrachtet, sehen Sie sich nur an, wie... Das passiert uns die 
ganze Zeit. Unsere Gehirne arbeiten gegen uns und verursachen 
Probleme. 

Hank Smith:  20:47  Es ist faszinierend, dass die Fakten, die er hat, dass sie keine 
Bestimmungen erhalten haben, zu einer ganzen Geschichte 
werden. Es ist schwierig. Ich spüre, dass Sie zögern, sich ein 
Urteil über Kapitän Moroni zu bilden. Das tue ich auch. Aber 
gleichzeitig weiß er nur, dass die Vorräte nicht gekommen sind, 
und das hat sich, wie Sie sagten, zu einer vollständigen 
Erzählung entwickelt, an die er von ganzem Herzen glaubt. Man 
kann fast sehen, wie er eskaliert, während er schreibt. Es fängt 
an mit: "Ich frage mich, warum du uns vernachlässigst", und 
dann am Ende: "Ich werde kommen und dich erschlagen. Ich 
werde kommen und dich töten." Ich dachte: "Wow, das 
eskaliert." 

Dr. Justin Top:  21:29  Ich liebe das über Kapitän Moroni. Ich finde es toll, dass er auch 
damit kämpft, denn wenn man sich nur in seine Perspektive 
hineinversetzt, dann kommt er aus einer Position der 
Rechtschaffenheit und des Vernachlässigtseins, und sein Zorn ist 
gerechtfertigt; aber die Wahrheit ist, dass er einfach nicht das 
große Ganze im Blick hat. Und so geht es uns allen manchmal 
auch. Ich lese diese Geschichte sehr gerne, weil jemand, der so 
erstaunlich ist wie Kapitän Moroni, damit zu kämpfen hat. Und 
es gibt Zeiten, in denen ich mich mit meiner Frau oder einem 
der Kinder streite und mich später frage: "Woher kommt das? 
Ich denke eigentlich gar nicht so." 

John Bytheway:  22:04  Ich finde es toll, dass Moroni direkt zu den Thronen kommt. Wir 
alle wissen, was sie von den Königsmännern halten, aber: "Ihr 
sitzt da hinten auf euren Thronen", oder man könnte auch 
sagen "Lehnstühlen", "während wir hier draußen das hier tun." 
Ich sehe Throne in Vers sieben, Vers 11, Vers 21. Er wirft ihnen 
vor, dass sie nur auf ihren Thronen sitzen. 

Dr. Justin Top:  22:25  Was für eine erstaunliche Einsicht. Es ist wie ein subtiler Stich. 
Ihr werdet wie die Königsmänner. Ja, das gefällt mir. 

John Bytheway:  22:30  Dem wir gerade entkommen sind. 
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Dr. Justin Top:  22:32  Eines der anderen Dinge, die passieren, ist, wenn man so 
frustriert ist und die andere Person Unrecht hat und schlecht 
handelt, dass man anfängt, sich selbst ein wenig zu erhöhen, 
richtig? In Vers 28 heißt es: "Und Gott ist auf meiner Seite in 
dieser Sache. Denn ich fürchte weder deine Macht noch deine 
Gewalt, sondern meinen Gott, den ich fürchte, und nach seinen 
Geboten nehme ich mein Schwert, um die Sache meines Landes 
zu verteidigen." Wir befinden uns oft in einem Zustand der, wie 
wir meinen, gerechten Empörung, der uns manchmal in 
gewisser Weise blind für die Interaktion, die Beziehung und 
andere Perspektiven macht. 

Hank Smith:  23:10  Justin, ich glaube, du hast Recht. Das passiert in Beziehungen 
immer wieder. Ich erinnere mich daran, dass ich frisch 
verheiratet war und dachte: Meine Frau sollte in der Lage sein, 
meine Gedanken zu lesen. Du solltest wissen, warum ich so 
wütend und frustriert bin. Und warum gehst du nicht darauf 
ein? Und plötzlich fällt mir diese Geschichte ein: "Du liebst mich 
nicht, ich bin dir egal". Und dann erfahre ich: "Oh, nein, sie 
hatte nur ihr Telefon aus." 

Dr. Justin Top:  23:38  Dein Gehirn bringt all diese Beispiele ein. "Du machst immer 
dies und nie das", und nichts davon ist wahr, aber in diesem 
Moment fühlt es sich wirklich wahr an. 

Hank Smith:  23:47  Was machst du damit, Justin, wenn dich deine Gefühle 
überwältigen? Ich meine, zuerst muss man merken, dass es 
überhaupt passiert. 

Dr. Justin Top:  23:53  Ja, die Antwort darauf ist Gnade, und das erfordert Training: 
sich darin zu üben, Gnade für andere zu haben, Gnade für sich 
selbst zu haben und Gnade von anderen und von Gott zu 
empfangen. In dieser Situation sprechen wir über die 
Beziehungen zu anderen, aber diese Geschichte spielt sich 
genauso in unserer Beziehung zu Gott ab, und manchmal sind 
wir frustriert von Gott und tun all diese Dinge in unserer 
Geschichte mit ihm. Das führt dazu, dass wir mehr zweifeln und 
uns von der Kirche und von unserer Beziehung zu Gott 
distanzieren. 

  24:23  Das alles ist so schön, weil Pahoran in Kapitel 61 die ideale 
Antwort ist. Um Ihre Frage zu beantworten: "Wie sollen wir 
damit umgehen?" Nun, wir lernen, so zu denken wie Pahoran, 
denn wenn Pahoran wirklich der Typ wäre, als den Moroni ihn 
darstellt, könnte er sehr leicht sehr wütend darüber sein. Etwa 
so: "Wie kannst du es wagen? Ich bin dein Chef." Ich stelle mir 
vor, dass so etwas beim Militär passiert. Puh, das würde nicht 
gut ankommen, wenn man so mit seinem Vorgesetzten spricht. 
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Hank Smith:  24:58  Das würde nicht gut ankommen. 

Dr. Justin Top:  25:01  Nein, nein. 

Hank Smith:  25:03  In Alma 60:33 sagt er selbst in seiner Ergriffenheit, dass er eine 
Offenbarung erhält. "Der Herr sagt zu mir: 'Wenn diejenigen, 
die du zu deinen Statthaltern ernannt hast, ihre Sünden und 
Ungerechtigkeiten nicht bereuen, wirst du gegen sie in den 
Kampf ziehen.'" 

Dr. Justin Top:  25:18  Ja. Ich frage mich, wie oft das passiert. Offenbarung ist mehr als 
nur ein Gefühl. Mein Zeugnis von der Kirche, obwohl es vom 
Spüren des Geistes kommt, wird wirklich durch eine Menge 
anderer Dinge ausgeglichen, abgesehen davon, wie es mich 
fühlen lässt. Es ergibt einen Sinn. Und es gibt ein gewisses Maß 
an Licht und Gnade, das damit einhergeht, und das ist etwas, 
worauf wir immer achten müssen, denn unser Verstand, unser 
natürlicher Verstand, täuscht uns manchmal. 

Hank Smith:  25:46  Ja, manchmal kann sich deine Wut anfühlen wie... 

John Bytheway:  25:50  Gerechte Empörung oder so. 

Hank Smith:  25:52  Ja. "Der Herr sagt mir, dass ich richtig liege." Tut er das? 

John Bytheway:  25:56  Und der Herr sagt: "Moroni, lass deinen Dampf ab. Ich werde 
dich wissen lassen, was wirklich da hinten los ist. Pahoran ist 
rausgeschmissen worden. Er ist nicht einmal dort." Der Herr 
lässt ihn rechtzeitig wissen, dass die Situation nicht so ist, wie 
man sie sich vorgestellt hat. 

Dr. Justin Top:  26:08  Ich würde auch sagen, dass es irgendwie so ist: Es ist nur nicht 
der, für den er es gehalten hat. Es gibt eine Menge Leute, die 
das verdienen, und was Pahoran tun wird, ist, diesen Eifer 
dorthin zu lenken, wo er gebraucht wird, anstatt sich zu 
beleidigen, und das erinnert mich an Paulus, der gegen die 
Christen kämpft, und dann sagt Gott: "Lass uns deinen Eifer ein 
bisschen umlenken [unhörbar 00:26:30]." 

John Bytheway:  26:30  Leiten Sie etwas von dieser Energie um. 

Dr. Justin Top:  26:32  Dasselbe Prinzip hier mit Kapitän Moroni. 

Hank Smith:  26:34  Justin, wie sollen wir damit umgehen? Ist es das, was als 
nächstes kommt? 
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Dr. Justin Top:  26:38  Pahoran zeigt uns ein großartiges Beispiel. Seine Reaktion ist 
voll von Gnade. Wir können wirklich lernen, wie wir reagieren 
können, wenn uns jemand auf diese Weise begegnet, wie wir 
auf eine Art und Weise reagieren können, die wirklich hilfreich 
ist, denn wir haben bei Ammoron und Kapitän Moroni gesehen, 
was nicht funktioniert. Schauen wir uns an, was er sagt: "Ich, 
Pahoran, der ich der oberste Statthalter dieses Landes bin, 
sende diese Worte an Moroni, den obersten Hauptmann über 
das Heer. Siehe, ich sage dir, Moroni, dass ich keine Freude an 
deiner großen Not habe. Ja, es betrübt meine Seele." Mit 
anderen Worten: Einfühlungsvermögen. 

  27:16  Der erste Punkt ist: Ich erkenne deine Erfahrung an und bin 
wirklich traurig darüber, und er taucht nicht gleich auf mit "Wie 
kannst du es wagen? Was ist mit meiner Perspektive? Was ist 
mit mir? Was ist mit mir?" Es ist, als würde man wirklich 
mitfühlen, was sie durchmachen. 

Hank Smith:  27:34  Auch hier gibt es eine Bestätigung, nicht wahr, Justin? 

Dr. Justin Top:  27:37  Ja, genau. Anstatt diese Emotionen zurückzudrängen, zieht er 
sie ein wenig zurück und sagt: "Okay, ich sehe das, und das ist 
okay." Strophe drei: "Aber siehe, es gibt welche, die sich in 
euren Leiden freuen. Ja, sogar so sehr, dass sie sich gegen mich 
auflehnen. Und auch die Freien in meinem Volk, ja, und die, die 
sich erhoben haben, sind sehr zahlreich." 

  28:02  Als nächstes räumt er ein, dass dies ein Problem ist. Es gibt ein 
Problem, das gerade jetzt auftritt. Er minimiert es nicht, er 
schmälert es nicht. Das ist ein Problem, das angegangen werden 
muss. Dann fährt er fort zu erklären, das ist meine Sicht des 
Problems, und er spricht darüber, wie sie vertrieben wurden, 
wie sie Zarahemla eingenommen haben und wie Pahoran sich 
zu diesem Zeitpunkt versteckt hat und er versucht, Kräfte zu 
sammeln, die ihn unterstützen, aber er hat immer noch nicht 
genug, um den Richterstuhl wieder einzunehmen. Er erklärt 
seine eigene Perspektive. 

  28:36  Strophe neun: Das gefällt mir. Er sagt: "Und nun hast du mich in 
deinem Brief getadelt." Du bist ziemlich hart gewesen, "aber 
das macht nichts. Ich bin nicht zornig, sondern freue mich über 
die Größe deines Herzens." Mit anderen Worten, er gibt zu: 
"Okay, du bist ziemlich hart mit mir umgegangen", aber er sagt: 
"Aber ich kenne dich", und drückt damit Vertrauen aus. "Weil 
ich dich kenne. Ich bin nicht beleidigt." 

  29:02  Wie oft müssen wir das eigentlich noch tun? Wir müssen uns 
selbst daran erinnern: "Oh, warte, die Person, mit der ich 
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spreche, ist ein guter Mensch, der sich um mich sorgt", egal ob 
es sich um einen Ehepartner oder ein Familienmitglied handelt. 
Unsere Erzählung wird ganz aufgeregt, aber wir müssen daran 
erinnert werden: "Hey, sie sind hier tatsächlich auf meiner 
Seite." 

  29:18  Er erklärt sein Engagement, und dies ist seine Antwort auf 
genau die Art und Weise, wie Moroni es in seinem gesagt hat: 
"Ich, Pahoran, strebe nicht nach Macht, sondern nur danach, 
meinen Richterstuhl zu behalten, damit ich die Rechte und 
Freiheiten meines Volkes bewahren kann. Meine Seele steht 
fest in der Freiheit, in der Gott uns frei gemacht hat." Er sagt: 
Hey, dafür stehe ich hier. Ich bin dem verpflichtet. 

  29:44  Und von diesem Punkt an wird jeder Vers im Rest des Kapitels 
erstaunlich. Ich bin das Kapitel durchgegangen und habe alle 
Stellen markiert, an denen ich das Wort "wir" oder "uns" 
gesehen habe. Moroni ging davon aus, dass es "ich gegen dich" 
sein würde, aber jetzt lädt Pahoran Moroni ein, sich ihm 
anzuschließen: "Und nun, siehe, wir wollen der Bosheit 
widerstehen, bis zum Blutvergießen." Vers 11: "Wir würden das 
Blut unserer Brüder nicht vergießen, wenn sie sich nicht gegen 
uns auflehnen würden." Vers 12: "Wir würden uns 
unterwerfen..." Es geht also plötzlich nicht mehr darum, wer 
Recht hat, sondern: "Lasst uns das gemeinsam herausfinden." 
Vers 14: "Lasst uns ihnen mit unseren Schwertern widerstehen." 

  30:30  Und dann ist das auch ein Symbol dafür, wie Christus 
hereinkommt und wie seine Gnade uns in seine liebenden Arme 
schließt. Gehen Sie zurück zu dem Beispiel von Paulus, der sich 
Gott widersetzt und kämpft, und der herausfindet, dass er im 
Unrecht ist, und Sie könnten sich vorstellen, dass Gott in sein 
Leben kommt und sagt: "Hey, lass uns das jetzt zusammen 
machen. Lass uns gemeinsam dieses Problem lösen." Und was 
passiert mit Paulus? Er wird zu einem erstaunlichen Fürsprecher 
des Christentums und vollbringt erstaunliche Dinge. 

  30:59  Dieses Kapitel aus Pahoran lehrt uns so viel über die Gnade 
Gottes, und wenn wir es nachahmen und diese Grundsätze in 
unserem Leben anwenden könnten, dann könnten wir all die 
inneren und äußeren Konflikte vermeiden, wenn wir seinem 
Beispiel folgen. 

Hank Smith:  31:14  Ich denke an ein Elternteil mit einem wütenden Teenager. Das 
Kapitel 60 schlägt einem ins Gesicht, und man sollte mit 
Empathie reagieren und dann sagen: "Wir sind doch im selben 
Team." Ich denke, Pahoran ist ein großartiges Beispiel für eine 
sehr ruhige Reaktion auf eine sehr wütende Anschuldigung. Ich 
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neige dazu, ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber wenn mir 
jemand mit einer wütenden Anschuldigung kommt, eskaliert bei 
mir normalerweise die Wut. Aber diese ruhige Reaktion 
entschärft die Situation. Er sagt: "Hören Sie, wir sind im selben 
Team. Das verspreche ich." 

John Bytheway:  31:48  "Ich sitze nicht auf einem Thron. Ich sitze auf einem Schreibtisch 
mit einem quietschenden Stuhl." Ich liebe das: "Ich freue mich 
über die Größe deines Herzens", dass er das lesen kann und 
sagt: "Moroni, was für ein großes Herz. Er versteht zwar nicht, 
was hier vor sich geht, aber ich liebe das Herz dieses Mannes." 
Und dann danke ich Ihnen, dass Sie darauf hingewiesen haben, 
wie es zu uns wird. Das sind wir. Manchmal sagen meine Frau 
und ich zu meinen Kindern: "Es geht nicht um uns gegen dich, 
sondern um uns alle gegen Satan. Wir sind im selben Team." 

Dr. Justin Top:  32:20  Es erinnert mich an eine Geschichte, die meine Frau schon 
einmal in einem Vortrag für die Kirche erzählt hat, aber sie 
erzählt diese Geschichte, wie sie mit einem der Kinder im 
Einkaufszentrum war. Wir nennen sie Jack. Sie wollte in einen 
der Läden gehen. Natürlich, nein, es ist Zeit, nach Hause zu 
gehen. Sie bekommt einen Wutanfall auf dem Boden, weil sie in 
dieses Geschäft gehen wollte. Und es war kein kleiner 
Wutanfall, es war ein richtiger Wutanfall. 

  32:44  Ich weiß nicht, wie Sie in dieser Situation reagieren würden. Ich 
würde versuchen, mit ihr zu reden. In dieser Situation wird das 
bei ihr nicht funktionieren. Sie ist aufgewühlt. Ich würde 
versuchen, sie zur Vernunft zu bringen, und dann würde ich 
versuchen, hart zu bleiben. Ich würde sagen: "Du kommst jetzt 
sofort", oder dies oder jenes, und dann würde vielleicht das 
Jugendamt auf mich aufmerksam werden. Vielleicht würde ich 
dann eher einlenken. "Okay, wie auch immer. Hör einfach auf, 
dich zu beschweren. Hör auf mit deinem Wutanfall." 

  33:05  Aber meine Frau zog einen Stuhl heran und setzte sich neben 
sie. Sie saß also schreiend auf dem Boden, und meine Frau saß 
da und streichelte ihr ab und zu ein bisschen den Rücken, und 
wartete, bis sie bereit war. Und schließlich beruhigt sie sich. Das 
Wimmern verstummt, und meine Frau flüstert ihr etwas ins 
Ohr, und sie springt sofort auf, nimmt meine Frau an die Hand, 
und sie gehen. Und ich frage mich, wie oft wir mit Gott so 
umgehen: Wir sind wütend und frustriert und haben unsere 
eigene Sicht der Dinge, aber Gott ist immer da und wartet, bis 
wir ihn hören und an die Hand nehmen können. Das ist seine 
Gnade. 
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Hank Smith:  33:46  Ich bin sicher, dass Sie sich beide daran erinnern, dass Elder 
Bednar im Oktober 2006, also vor fast 18 Jahren, einen Vortrag 
mit dem Titel "Und nichts soll sie beleidigen" gehalten hat. Das 
ist ein großartiger Vortrag, den Sie diese Woche lesen sollten, 
wenn Sie wollen. Er erwähnt diesen Austausch zwischen Moroni 
und Pahoran, und dann sagt er Folgendes "Einer der besten 
Indikatoren für unsere eigene geistige Reife zeigt sich darin, wie 
wir auf die Schwächen, die Unerfahrenheit und die potenziell 
verletzenden Handlungen anderer reagieren. Eine Sache, ein 
Ereignis oder eine Äußerung kann beleidigend sein, aber Sie und 
ich können uns dafür entscheiden, nicht beleidigt zu sein und 
mit Pahoran zu sagen: Das macht nichts." So schwer. John, es 
fällt Ihnen so leicht, im Angesicht des Zorns so ruhig zu bleiben. 

John Bytheway:  34:38  Nein, ich schalte nur mein Mikrofon aus. 

Hank Smith:  34:41  Es ist keine Selbstverständlichkeit für mich. Es ist etwas, das ich 
seit... Ich hoffe, dass es eine Schwäche ist, die eines Tages zu 
einer Stärke werden kann. Er erwähnt, dass Elder Maxwell 
gesagt hat, dass wir als Mitglieder der Kirche das "klinische 
Material" für das Wachstum und die Entwicklung der anderen 
sind. Wir stoßen aneinander und die Leute in der Gemeinde 
sagen vielleicht etwas Beleidigendes. Ich sage etwas 
Beleidigendes. Der Bischof sagt etwas Beleidigendes. Und was 
tun wir in solchen Momenten? Das ist ein so inspirierender Teil 
des Buches Mormon. John, möchten Sie etwas dazu sagen, wie 
natürlich das für Sie ist? 

John Bytheway:  35:13  Du kennst dich damit besser aus als ich, Justin, aber manchmal 
müssen die Leute Dampf ablassen, und manchmal findet man 
heraus, dass sie ihre eigene Lösung finden, wenn sie den ganzen 
Dampf abgelassen haben und das Gefühl haben, dass sie gehört 
wurden, und dann... "Vielleicht sollte ich... Ja, das ist eine gute 
Idee." Aber zuerst mussten sie den ganzen Dampf ablassen. Ich 
liebe diese Geschichte aus so vielen Gründen, und ich finde es 
toll, dass Mormon sie hier einfügt, weil er Moroni diese Ehre 
erweist, seinen eigenen Sohn Moroni nennt und uns auch 
Kapitän Moroni zeigen will. Hier ist der echte Moroni, 
unbearbeitet. Hier kommt er. 

Hank Smith:  35:54  Justin, wie können wir das in unseren Familienbeziehungen 
besser machen? Sie müssen der Profi darin sein. Du hast deine 
Frau und 11 Kinder. Du bist ein ausgebildeter Psychologe. Du 
bist Seelsorger. 

Dr. Justin Top:  36:09  Wenn man genug übt, ist es ein Kinderspiel. 

Hank Smith:  36:12  Und? 
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Dr. Justin Top:  36:13  Es gibt einen Ausdruck, der sich durch das ganze Buch Mormon 
zieht, und das ist der Gedanke, dass wir zur Erinnerung 
aufgerüttelt werden. Das gilt auch für unsere Kämpfe mit uns 
selbst: der innere Teil von uns selbst, der vielleicht nicht 
hilfreich ist. Das Beste, was wir tun können, ist, es immer wieder 
zu versuchen, uns aufzurütteln und zu verstehen, dass Gottes 
Gnade dazu da ist, uns zu helfen, besser zu werden, uns zu 
helfen, gnädiger und liebevoller zu anderen Menschen zu sein. 

  36:39  Aber er ist auch da, um uns zu helfen, wenn wir nicht perfekt 
sind. Wir müssen nicht perfekt sein, und es gibt Zeiten, in denen 
Gott uns die Herausforderungen nicht abnimmt, sondern uns 
einfach kämpfen lässt. Wir zitieren die Version von Ether, wo es 
heißt: "Ich gebe den Menschen Schwäche, damit sie demütig 
werden. Wenn die Menschen zu mir kommen, werde ich ihnen 
ihre Schwachheit zeigen, und das Schwache wird ihnen stark." 

  37:01  Aber Paulus hat eine etwas andere Version davon, und zwar in 2 
Korinther 13. Paulus sagt: "Ich bin vor den Herrn getreten und 
habe ihn gebeten, meine Schwäche wegzunehmen", und Gott 
sagt: "Nein. Ja, das werde ich nicht tun." Und er sagt: "Ich werde 
dich damit kämpfen lassen, denn meine Kraft ist in der 
Schwachheit vollkommen." Was für eine interessante Aussage. 
Manchmal geht es mehr um den Kampf als um das Ergebnis für 
uns. 

  37:30  Was können wir tun? Wir arbeiten weiter. Wir erkennen unsere 
Schwäche an. Wir suchen die Gnade Gottes, bemühen uns um 
Gnade für andere und für uns selbst und wissen, dass die Gnade 
auch dann noch für uns gilt, wenn wir sie nicht haben, und dass 
sie uns immer noch hilft, eine bessere Beziehung zu ihm 
aufzubauen. 

Hank Smith:  37:51  Ich habe schon oft gehört, dass in einer erfolgreichen Ehe zwei 
Menschen sehr gut vergeben können. Man bekommt Übung im 
Vergeben, viel Übung im gegenseitigen Vergeben. John, glauben 
Sie, dass Kapitän Moroni nach der Veröffentlichung dieses 
Buches zu Mormon ging und sagte: "Wirklich? Von all den 
Briefen, die du in dieses Buch geschrieben hast?" 

John Bytheway:  38:08  Ich weiß, ich glaube, es ist eine Straftat, die Post anderer Leute 
zu lesen, aber wir sind hier. Wir haben diese Briefe, wir haben 
Ammoron und Moroni, und sie lassen es sich gegenseitig 
durchgehen, und du bist ein Kind der Hölle, und wir sehen dich 
auf dem Schlachtfeld und wow, was für ein lustiges Buch. 

Hank Smith:  38:22  Kapitän Moroni ist wirklich leidenschaftlich. 
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John Bytheway:  38:25  Justin, ich finde es toll, was du mir hier gezeigt hast. Ich mache 
das gerade. Ich gehe die ganzen "wir" und "wir" und "unser" 
durch, und was für eine großartige Erkenntnis. "Moroni, ich bin 
mit dir in dieser Sache", sagt Pahoran zu Moroni. Danke, dass 
Sie das gesagt haben. Das ist wirklich gut. 

Hank Smith:  38:41  Gleiches Team. 

John Bytheway:  38:43  Schauen Sie sich 14 und 15 an. "Lasst uns dem Bösen 
widerstehen. Alles Böse, dem wir mit unseren Worten nicht 
widerstehen können", okay, zuerst die Diplomatie, "wie Aufruhr 
und Zwietracht, lasst uns mit dem Schwert widerstehen: Wenn 
es darauf hinausläuft. "Warum kämpfen wir? Damit wir unsere 
Freiheit bewahren, damit wir uns freuen können", ich liebe 
diesen Satz, "über das große Vorrecht unserer Kirche und über 
die Sache unseres Erlösers und unseres Gottes." 

  39:10  Und dann gibt es in 15 einen Satz, der auf einer Holztafel an der 
Wand steht oder so: "Der Geist Gottes, der auch der Geist der 
Freiheit ist." Wow, was für eine Formulierung. Der Geist Gottes 
ist der Geist der Freiheit, und dafür kämpfen sie: nicht um jeden 
zu zwingen, Gott so anzubeten, wie er will, sondern für die 
Freiheit, dass sie das Privileg ihrer Kirche haben und Gott 
anbeten können. 

Hank Smith:  39:36  Ich liebe das. Erstaunliche Einsicht. Wusstet ihr, dass Abraham 
Lincoln wütende Briefe schrieb und sie dann in seine 
Schreibtischschublade legte? Er hat sie nie abgeschickt. Wenn er 
also wirklich wütend war, hat er einen so genannten "heißen 
Brief" geschrieben, und den hat man dann in seiner Schublade 
gefunden. Er hat sie nie abgeschickt. Er musste sie loswerden, 
sagen, was gesagt werden musste, und dann: "Ja, das sollte ich 
wahrscheinlich nicht abschicken." 

Dr. Justin Top:  40:03  Das wäre eine tolle App. Heutzutage sendet man E-Mails und 
Texte manchmal zu schnell. Man sollte also eine App haben, die 
sagt: "Okay, du kannst das erst in fünf Tagen senden" oder so, 
um sicherzustellen, dass du nicht bereust, was du geschrieben 
hast. 

Hank Smith:  40:16  Das ist eine tolle App-Idee. 

John Bytheway:  40:18  Hank, kann ich ein Abraham-Lincoln-Zitat vorlesen? 

Hank Smith:  40:21  Ja, 
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John Bytheway:  40:21  "Wir haben die erlesensten Gaben des Himmels empfangen. 
Viele Jahre lang sind wir in Frieden und Wohlstand gelebt 
worden. Wir haben an Zahl, Reichtum und Macht zugenommen, 
aber wir haben Gott vergessen. Wir haben die gnädige Hand 
vergessen, die uns in Frieden bewahrt und uns vermehrt, 
bereichert und gestärkt hat, und wir haben uns in der 
Täuschung unseres Herzens eitel vorgestellt, dass all diese 
Segnungen durch eine überlegene Weisheit und Tugend von uns 
selbst hervorgebracht wurden. Berauscht vom 
ununterbrochenen Erfolg sind wir zu selbstgenügsam geworden, 
um die Notwendigkeit der erlösenden und bewahrenden Gnade 
zu spüren: zu stolz, um zu dem Gott zu beten, der uns 
geschaffen hat." Das ist einer der Briefe, über die ich froh bin, 
dass er sie geschickt hat. 

Hank Smith:  41:02  John, bei diesem Zitat musste ich an die vierte Strophe des Star-
Spangled Banner denken. Es ist traurig, dass wir nur die erste 
Strophe singen, denn in der vierten Strophe gibt es diese Zeile: 
"Oh, so soll es immer sein, wenn freie Männer zwischen ihrer 
geliebten Heimat und der Verwüstung des Krieges stehen, 
gesegnet mit Sieg und Frieden, möge das vom Himmel gerettete 
Land die Macht erheben, die uns zu einer Nation gemacht und 
erhalten hat." Vergessen Sie Gott nicht. 

John Bytheway:  41:31  Ja, und erobern müssen wir, wenn unsere Sache gerecht ist, und 
das soll unser Motto sein, auf Gott ist unser Vertrauen. Das ist 
es, was mich bei Sportveranstaltungen immer gestört hat. Das 
Star-Spangled Banner ist ein Q&A. Wir singen das Q und 
machen dann nie das A. Die Menschen im Krieg stellen uns die 
Frage: "Weht das Star-Spangled Banner noch über dem Land 
der Freien und der Heimat der Tapferen? Play ball." Es sollte 
enden: "Hier ist die Antwort: und dies ist unser Motto: auf Gott 
ist unser Vertrauen; und das Sternenbanner wird im Triumph 
über dem Land der Freien und der Heimat der Tapferen 
wehen!" Wir beantworten die Frage nur selten, außer bei 
followHIM, wo wir heute die in Vers eins gestellte Frage 
beantworten. 

  42:18  Als wir meinen Vater beerdigten, war die Fahne über seinem 
Sarg drapiert, und die Veteranen kamen und spielten Taps, oh 
Mann, machten einen Salut mit den Gewehren. Ich schaute 
hinüber zur Honeycutt Road, und da war diese 
Elektromannschaft mit einem kleinen Korb, so einem 
Krähennest, und sie standen alle da und sahen ehrfürchtig zu. 
Sie wussten aus der Ferne nicht, wer es war, aber ich dachte: 
"Wir geben Dad hier einen Abschiedsgruß", dieser Salut, das 
war rührend. 
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Hank Smith:  42:50  Es ist wunderschön. 

Dr. Justin Top:  42:51  Unbedingt. 

Hank Smith:  42:52  In Ordnung, Justin, führe uns durch den Rest. 

Dr. Justin Top:  42:55  Kapitel 62 ist Moronis Antwort auf Pahorans Brief, und in seiner 
Antwort geht es vor allem um Taten. Zunächst kann man sich 
vorstellen, wie erleichtert er ist und wie heilsam es für ihn sein 
muss, der den Glauben an seine Regierung verloren hat, zu 
sehen, dass er immer noch von einem Mann des Glaubens 
geführt wird. 

John Bytheway:  43:15  Ich frage mich, ob es einen weiteren Brief nach diesem gibt, in 
dem er sagt: "Hey, das tut mir leid. Ich war in einer Laune." 

Dr. Justin Top:  43:23  Ja, wir werden Moroni einen Knochen zuwerfen und das nicht 
einbauen. Das ist das Happy End dieser Geschichte. Kapitän 
Moroni wird ermutigt, die ganze Dynamik ändert sich, und jetzt 
ist Moroni motiviert, und wir bekommen den Titel der Freiheit, 
die Fortsetzung. Das ist die Fortsetzung derselben Geschichte, in 
der Hauptmann Moroni sagt: "Nun, ich kann keine Truppen vom 
Krieg abziehen, um ihm zu helfen", also geht er hin und erhebt 
die Standarte der Freiheit. 

  43:53  Er hält diesen Standard hoch und erinnert die Leute daran, 
warum sie kämpfen, aber ich könnte mir vorstellen, dass er 
auch die Neuigkeiten über die Stripling Warriors verbreitet und 
die Einstellung zum Krieg so verändert, dass die Leute bereit 
sind, sich zu melden. Sie denken sich: "Okay, wir müssen das 
tun", und sie erinnern sich wieder daran, wie wichtig das ist, 
was sie tun. Es gelingt ihm, eine Armee zusammenzustellen, die 
Königsmänner aus Zarahemla zu vertreiben, Pahoran wieder 
einzusetzen, und der Schwung geht noch weiter, denn jetzt 
können sie die Leute, die sich der Sache angeschlossen haben, 
mitnehmen und die Kriegsanstrengungen an anderen Orten 
verstärken. 

  44:33  Hier sehen wir, wie der Abschnitt über die großen Kriege 
verpufft. Nicht, dass es keine Schlachten oder so etwas gäbe, 
aber jetzt verlagert sich Mormons Schwerpunkt deutlich von 
diesen Schlachten weg, weil all diese schlimmen Dinge passiert 
sind, diese Misserfolge, diese Frustration, aber sie wird zu 
einem Katalysator für Veränderung und Wachstum, was dann zu 
dieser Periode des allgemeinen Friedens und Wohlstands führt 
und wo die Menschen sich daran erinnern, was wichtig ist. Das 
ist für ihn Kapitel 62. 
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Hank Smith:  45:06  Ich weiß nicht, ob er die Sendung hört, aber mein Freund Justin 
Sewell sagt: "Rückschläge führen zu Comebacks", und genau das 
ist hier passiert. 

Dr. Justin Top:  45:15  Unbedingt. Der Wohlstand, der sich einstellt, gipfelt nicht nur 
darin, dass Pahoran wieder an die Macht kommt und die 
Armeen gestärkt werden, sondern wir erfahren in diesem 
Kapitel auch, dass Teancum sich einschleicht und im Grunde 
genommen Ammoron, den König der Lamaniten, hinrichtet, der 
wirklich die treibende Kraft hinter diesem großen, groß 
angelegten Krieg ist. Das wird der Aggression der Lamaniten 
wirklich ein Ende setzen. 

  45:44  Aber bedenken Sie, wie lange dieser Krieg schon andauert. 
Wenn man sich die Fußnoten von Anfang bis Ende ansieht, ist 
dies ein Krieg, der mehr als zehn Jahre dauert. Sie erinnern sich 
vielleicht noch an Vietnam oder den Golfkrieg, der nicht 
unbedingt vor unserer Haustür stattfand, aber Sie wissen, wie 
kriegsmüde das Land ist und welche Auswirkungen er auf die 
Dinge hat. Aber stellen Sie sich vor, dass Sie ständig von dieser 
Bedrohung umgeben sind. Das muss doch Auswirkungen haben. 

  46:13  Es gibt also nicht nur die wirtschaftlichen Auswirkungen des 
Krieges, sondern auch die Soldaten, die von dem, was sie 
gesehen haben, beeindruckt zurückkehren und deren 
Familienleben beeinträchtigt wird usw. In Vers 41 gibt es einen 
wirklich faszinierenden Vers, der davon handelt, wie dieser 
lange Konflikt die Menschen wirklich beeinflusst hat: "Aber 
siehe, wegen der außerordentlich langen Dauer des Krieges 
zwischen den Nephiten und den Lamaniten waren viele 
verhärtet worden, und viele wurden wegen ihrer Bedrängnisse 
erweicht, so dass sie sich vor Gott demütigten, sogar in tiefster 
Demut." 

  46:52  Was für eine faszinierende Bibelstelle. Ein und dieselbe 
Erfahrung kann auf verschiedene Menschen zu verschiedenen 
Zeiten unterschiedliche Auswirkungen haben, und sie kann die 
Seele wirklich erschüttern, entweder auf eine gute oder auf eine 
schlechte Art 

Hank Smith:  47:05  Im Come Follow Me-Handbuch heißt es: "Lege ein rohes Ei und 
eine Kartoffel in kochendes Wasser, um darüber nachzudenken, 
wie du dich entscheiden kannst, ob du durch deine Prüfungen 
erweicht oder verhärtet werden willst." Justin, ich liebe diesen 
Vers. Es scheint, als wolle Mormon damit sagen: "Du hast eine 
Wahl. Du hast eine Wahl zu treffen, wenn du durch schrecklich 
lange, schwierige Prüfungen gehst: wirst du verhärtet sein?" 
Und es scheint, als wäre Verstocktheit die Standardeinstellung. 
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Wenn du nichts tust, wirst du wahrscheinlich verhärtet sein. Du 
wirst wahrscheinlich wütend werden. Aber du kannst dich 
entscheiden, weich zu werden. Du kannst dich entscheiden, 
dich zu demütigen. Das ist schwer zu tun 

John Bytheway:  47:42  Was Justin auch gesagt hat, dass die Jungs jetzt nach Hause 
gehen: Ich liebe die Veteranen, die gedient haben, und ich 
glaube, sie gehen alle unterschiedlich damit um, und einige von 
ihnen haben so schreckliche Dinge gesehen, dass sie es 
verdrängen und wegstecken. Andere sind in der Lage, darüber 
zu sprechen. Mein Vater würde Ihnen alles erzählen. Aber 
nutzen Sie die Gnade, die Ihnen zur Verfügung steht, um das zu 
verarbeiten und weiterzumachen. 

Dr. Justin Top:  48:09  Ich möchte hier noch hinzufügen: Wenn wir uns diesen Vers 
ansehen, ist es leicht, daraus eine Dichotomie zu machen wie: 
"Oh, man kann entweder verhärtet oder verweichlicht werden", 
aber das ist nicht das Ende der Reise. Die Geschichte ist größer 
als nur "Oh, der Krieg hat mich verhärtet", und wir sehen das 
immer wieder bei Veteranen, die zurückkommen und 
unglaubliche Lasten tragen, die sie nie erwartet hätten. 

  48:30  Es wäre fantastisch, wenn es ausreichen würde, sich zu 
verpflichten und sein Land zu schützen, um ein Held zu sein. 
Und das gilt nicht nur für Veteranen. Es gibt Menschen, die 
missbraucht wurden und verschiedene Herausforderungen in 
ihrem Leben haben, und härtet sie das ab? Nun, ja. Und ich 
möchte nicht, dass dieser Vers den Eindruck erweckt: "Oh, du 
bist schlecht, wenn du dich von Dingen abhärten lässt", denn 
das ist nicht das Ende der Geschichte. 

  48:54  Im ganzen Buch Mormon lesen wir von Menschen, deren Herz 
verhärtet ist und die durch die Verkündigung des Wortes und 
durch einige der Dinge, über die wir gesprochen haben, 
erweicht werden können, z. B. indem sie ihre Probleme offen 
ansprechen, Heilung suchen und eine gute Führung finden. All 
diese Dinge, die wir in diesen Kapiteln über die Kämpfe, mit 
denen wir zu tun haben, besprochen haben. Sie gelten. 

  49:13  Es ist in Ordnung, wenn Sie wegen einer Sache verhärtet sind, 
aber bleiben Sie nicht dabei. Suche die unglaublich heilende, 
erweichende Gnade Jesu Christi, um das zu überwinden. 

Hank Smith:  49:27  Die Konjunktion, die Mormon verwendet, lautet: "Viele wurden 
verstockt, weil der Krieg so lange dauerte." Er sagt nicht: "aber 
viele wurden verweichlicht", sondern: "und viele wurden 
verweichlicht." Das könnte jemand sein, der verstockt war und 
dann verweichlicht wurde. 
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Dr. Justin Top:  49:41  Oder in verschiedenen Aspekten unseres Lebens. Man kann in 
einigen Bereichen verhärtet sein und in anderen erweicht... Ich 
meine, das ist die Reise des Lebens und warum es so erstaunlich 
ist. Es gibt all die komplizierten Faktoren, an denen wir uns 
reiben. 

Hank Smith:  49:54  Scheint es nicht so, Justin, dass die Mormonen am Ende des 62. 
Lebensjahres einen hoffnungsvollen Gedanken hegen, dass sie 
dadurch tiefgreifende Lektionen gelernt haben. Sie werden 
immer reicher, stärker, wohlhabender, aber sie sind nicht 
hochmütig. Sie sind nicht langsam, um sich an Gott zu erinnern. 
Sie erinnern sich an die großen Dinge, die der Herr getan hat. 
Ich versuche, mich in Mormon hineinzuversetzen, aber er 
scheint zu sagen: "Puh, das war eine lange Zeit, aber am Ende 
gab es auch etwas Gutes." 

Dr. Justin Top:  50:23  Auf jeden Fall. Optimismus im Sinne von: "Hey, das ist hart für 
uns, aber es gibt Hoffnung und eine gute Zukunft." 63 macht 
mich nervös. Wir sprechen darüber, dass ihr Glaube und ihr Mut 
ihnen geholfen haben, die Kämpfe zu überstehen, und dass wir 
jetzt eine Art Happy End haben. Und natürlich ist es nicht das 
Ende, aber es ist ein Happy End, eine Zeit des Wohlstands. 
Helaman geht zurück an seinen Arbeitsplatz und predigt das 
Evangelium. Dann gibt er die Aufzeichnungen an seinen Sohn 
weiter, und wir hören von dieser Expansion, der Wanderung der 
Nephiten und der Besiedlung neuer Gebiete. Wir lesen von 
Hagoth und den Schiffen und der Ansiedlung an anderen Orten. 

  51:02  Wir können dies als eine Form von posttraumatischem 
Wachstum betrachten: Aufgrund des Kampfes, den sie 
durchgemacht haben und aus dem sie auf der anderen Seite 
herausgekommen sind, sehen wir jetzt dieses Wachstum und 
den Wohlstand, der sich einstellt, weil sie sich erheben und auf 
die Gnade Gottes vertrauen mussten, und jetzt ernten sie die 
Früchte davon. 

Hank Smith:  51:21  Was für ein großartiger Ausdruck: posttraumatisches 
Wachstum. 

John Bytheway:  51:26  Es ist lustig, dass wir einige Zeit damit verbracht haben, dass 
Alma mit seinen Söhnen Helaman, Schiblon und Korianton 
gesprochen hat, und sie alle werden hier erwähnt, dass Schiblon 
in Vers 10 gestorben ist. Korianton ist mit einem Schiff 
weggefahren. Wir hoffen, er lebte glücklich bis an sein 
Lebensende. Wir hören nichts mehr von ihm, und dann wurden 
die Dinge an Helaman, den Sohn Helamans, weitergegeben. 
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Hank Smith:  51:47  Es ist interessant, dass Shiblon, der Bruder von Helaman, 
derjenige ist, der die Aufzeichnungen weitergibt, fast so, als ob 
Helaman vielleicht zu müde wäre, oder? Shiblon sagt: "Lass 
mich das für dich erledigen." 

John Bytheway:  52:00  Abteilung für Aufzeichnungen. Du bist die Plattenabteilung. Ich 
bin im Moment die Hohepriester-Abteilung. 

Hank Smith:  52:04  Justin, wir haben eine Menge Zeit, Material und Geschichten 
behandelt. Wenn ich zu Hause bin und mir den Podcast anhöre, 
meine Bibel aufgeschlagen habe, oder vielleicht auf dem Weg 
zur Arbeit bin oder über den Campus laufe, was sind meine 
wichtigsten Erkenntnisse? Was soll ich Ihrer Meinung nach 
anders machen? 

Dr. Justin Top:  52:23  Kämpfe, Konflikte, innere oder äußere, sind ein normaler, 
natürlicher Teil des Lebens, und obwohl wir versuchen, sie so 
weit wie möglich zu vermeiden, werden sie passieren. Und die 
wichtigste Quelle, aus der wir diesen moralischen Mut schöpfen 
können, ist unser Erlöser Jesus Christus, die Gnade Gottes in 
unserem Leben, zu der wir durch Gehorsam, Glauben, Demut 
und Bitten Zugang haben. 

  52:57  Wir hören diese Geschichten vom Sieg über unüberwindbare 
Hindernisse, und dieselben Prinzipien gelten auch für uns in 
unserem Leben, in unserem Kampf. Wenn wir uns in jedem 
Kampf nach der Gnade Gottes ausstrecken und bereit sind, das 
zu empfangen, was er für uns bereithält, werden wir mehr Mut 
finden, uns diesen Kämpfen zu stellen, und mehr Einsicht und 
Ausdauer, Kraft, um die Herausforderungen unseres Lebens zu 
meistern, selbst wenn wir sie nicht meistern können. 

Hank Smith:  53:26  Nicht nur überleben, sondern gedeihen. Ich denke, Sie haben 
uns heute viel darüber gelehrt. John, ich weiß, dass dies Ihre 
Lieblingskapitel sind. Sie haben das Buch darüber geschrieben, 
Sie und Mormon, alle beide. Was für ein großartiger Tag. 

John Bytheway:  53:39  Einen Navy-Kaplan hier zu haben, der so viele Jahre gedient und 
mit den Menschen gesprochen hat. Ich bin so begeistert, Justin, 
dass du gekommen bist. Was für eine Quelle. Danke, dass Sie 
uns heute hier etwas zeigen. 

Dr. Justin Top:  53:50  Vielen Dank, dass Sie mich eingeladen haben. Ich habe das 
Gespräch und vor allem die Kapitel, die wir gelesen haben, sehr 
genossen. Ich bin ziemlich leidenschaftlich bei der Sache. 
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Hank Smith:  53:57  Ja, es war wunderbar. Damit möchten wir Dr. Justin Top dafür 
danken, dass er heute bei uns ist. Wir danken unserer 
ausführenden Produzentin Shannon Sorensen, unseren 
Sponsoren David und Verla Sorensen, und wir denken immer an 
unseren Gründer Steve Sorensen. Schalten Sie nächste Woche 
ein. Wir haben ein neues Buch, das Buch Helaman, das 
demnächst auf followHIM erscheint. 

  54:20  Bevor Sie zur nächsten Folge übergehen, habe ich noch eine 
wichtige Information. Das Transkript dieser Folge und die 
Notizen zur Sendung sind auf unserer Website followhim.co 
verfügbar. Auf unserer Website finden Sie auch unsere beiden 
kostenlosen Bücher: Finding Jesus Christ in the Old Testament 
und Finding Jesus Christ in the New Testament. Beide Bücher 
sind voll von kurzen und aussagekräftigen Zitaten und 
Erkenntnissen aus all unseren Episoden aus dem Alten und 
Neuen Testament. Die digitalen Kopien dieser Bücher sind 
absolut kostenlos. Sie können den Podcast auf YouTube 
ansehen. Auch auf unseren Facebook- und Instagram-Konten 
finden Sie Videos und Extras, die Sie sonst nirgendwo finden. 

  54:54  Wenn Sie wissen möchten, wie Sie uns helfen können, 
abonnieren Sie den Podcast, um ihn zu bewerten, zu 
rezensieren und zu kommentieren, damit wir leichter gefunden 
werden. Natürlich wäre das alles nicht möglich ohne unser 
unglaubliches Produktionsteam: David Perry, Lisa Spice, Jamie 
Neilson, Will Stoughton, Krystal Roberts, Ariel Cuadra und 
Annabelle Sorensen. 

Präsident Russell M. Nelson: 55:15  Welche Fragen oder Probleme Sie auch immer haben, die 
Antwort finden Sie immer im Leben und in den Lehren Jesu 
Christi. Wenden Sie sich an ihn. Folgen Sie ihm. 
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Hank Smith: 00:02 Willkommen bei followHIM Favorites. Hier erzählen John und 
ich jede Woche eine einzelne Geschichte, die zur Lektion passt. 
John, wir befinden uns in der zweiten Hälfte der Kriegskapitel, 
den letzten 10 Kapiteln von Alma, und ich weiß, dass du eine 
großartige Geschichte hast, denn ich habe dich sie schon einmal 
erzählen hören. Hier hat Hauptmann Moroni einen nicht sehr 
freundlichen Brief, nennen wir ihn mal so, an Pahoran 
geschrieben, in dem er ihn beschuldigt, auf seinem Thron zu 
sitzen, während all diese Männer da draußen kämpfen und 
sterben. Kapitän Moroni liegt mit seinen Vermutungen ein 
wenig daneben, aber Sie haben eine perfekte Geschichte für 
diese Situation. 

John Bytheway: 00:39 Ich habe vier Worte auf meinem Rand direkt neben Alma 60, 
Vers 22. Sie haben recht. Moroni sagt: "Habt ihr die Gebote des 
Herrn vergessen? Habt ihr die Gefangenschaft unserer Väter 
vergessen? Habt ihr vergessen, wie oft wir befreit worden 
sind?" In Vers 20. Vers 21: "Meint ihr, der Herr wird uns noch 
erlösen, während wir auf unseren Thronen sitzen?" Und dann in 
Vers 22: "Wollt ihr untätig herumsitzen, während ihr umgeben 
seid von Tausenden, Zehntausenden, die auch untätig 
herumsitzen, während es ringsum Tausende gibt in den Grenzen 
des Landes, die durchs Schwert fallen, ja verwundet werden und 
bluten?" Und Hank, ich habe vier Worte am Rand stehen: "Dad 
im Pazifik", und es ist eine ganz schöne Geschichte, also werde 
ich versuchen, sie zu erzählen. Hank, Sie haben die Statue der 
Marinesoldaten gesehen, die während des Zweiten Weltkriegs 
auf Iwo Jima die Flagge einholten, und die meisten kennen sie 
wahrscheinlich. 

Hank Smith: 01:29 Schönes Bild. 

John Bytheway: 01:30 Und die Statue auf dem Arlington National Cemetery, falls Sie 
sie jemals gesehen haben, ist bewegend. Sie ist riesig. Das 
wurde am 23. Februar 1945 aufgenommen, und am 21. Februar 
1945 war mein Vater gerade 19 Jahre alt geworden, er war 
Ausguck und Kanonier auf der USS Saratoga, einem 
Flugzeugträger. Sie befanden sich nordwestlich von Iwo Jima. Er 
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schrieb eine Autobiographie. Erster Absatz: "Ich hatte um 16 
Uhr meinen Platz auf der Wache eingenommen. Der Tag war 
Mittwoch, der 21. Februar 1945. Ich hatte etwa eine Stunde 
lang Ausguck gehalten, als unser Anführer mir riet, mich zu 
meiner Gefechtsstation zu begeben, da auf unserem 
Radarschirm in 80 Meilen Entfernung Feindobjekte angezeigt 
wurden. Ich verließ sofort meinen Ausguck, um ihn durch die 
Aufbauten zu schicken, und ging auf der Backbordseite unter 
das Flugdeck, als ich hörte..." Und mein Vater beschrieb das so: 
"Bwong bwong bwong", das war der Alarm des 
Generalquartiers. 

  02:27  Ich erzähle einfach den Rest. Er befand sich unterhalb des 
oberen Teils, der Flugdeck genannt wird. Darunter ist das 
Hangardeck, das quer über das Hangardeck verläuft. Er sagte: 
"Ich spürte, wie das Schiff ruckelte. Etwas hat uns getroffen. Ich 
bin aufgestanden. Ich rannte zu meinem Geschütz. Ich schaute 
hinaus und sah dieses Flugzeug auf uns zukommen, und ich 
dachte, was macht der Kerl da? Er dachte, es sei eine F-Six 
Hellcat, eines unserer Kampfflugzeuge." Und er sagte, dass es 
das nicht war. Als seine Augen sich fokussierten, sagte er: "Das 
ist eine Zero. Das ist eine Zeke." Sie hatten zwei Namen dafür: 
"Es kommt direkt auf uns zu." 

Hank Smith:  02:58  Das ist ein feindliches Flugzeug, richtig? 

John Bytheway:  03:00  Ein feindliches Flugzeug. Er sagte: "Wir brechen die Munition so 
schnell auf, wie wir können. Unser Kanonier sprang da rauf und 
schwang sich herum." Er war auf einem so genannten Quad-
Vierziger, vier Läufe, 40 Millimeter Flak. "Unser Kanonier 
schwang sich herum und begann zu bumm, bumm, bumm, 
bumm, bumm, auf das Flugzeug zu feuern." Dad wurde zweiter 
Lader genannt. Er reichte die Munition dem ersten Lader, der 
sie genau richtig hielt und in die Bresche des Geschützes warf. 
Einer dieser Kamikaze-Flugzeuge kam und traf alle Marines auf 
einem Quad-forty vor ihnen. Und mein Vater sagte: "Ich dachte 
gerade, dass meine Eltern das Telegramm bekommen würden. 
Wir bedauern, Ihnen so etwas mitteilen zu müssen." Und er 
sagte: "Alles, was wir tun konnten, war, uns auf unsere Arbeit zu 
konzentrieren." Er blieb auf seinem Posten und kämpfte um 
sein Leben und das seiner Kameraden, und das Schiff wurde von 
etwa sieben Kamikazes getroffen. 

  03:50  Das Schiff wurde gestoppt. Es lag tot im Wasser. Er dachte: "Wir 
sind eine Beute für ein U-Boot". Eines der Dinge, die er sagte, 
fand ich so cool, Hank, er sagte: "Ein Zerstörer kam mit 
Flankengeschwindigkeit heran und feuerte alle seine Geschütze 
ab, dann hielt er an und zog vor den Bug." Das ist die Stelle, an 
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der der Feind versucht hat, den Bug zu treffen. Der Kapitän 
dieses Zerstörers sagte zum Feind: "Wenn ihr den 
Flugzeugträger treffen wollt, müsst ihr durch uns hindurch." Ist 
das nicht erstaunlich? Die Tapferkeit dieser Jungs? Um es kurz 
zu machen, diese Schlacht dauerte Stunden. Mein Vater war zu 
der Zeit kein Mitglied der Kirche, aber ein paar von diesen Jungs 
waren es, und er machte sich große Sorgen um sie. Schließlich 
konnten sie die Brände löschen. Sie räumten die allgemeinen 
Quartiere. Das Schiff war ziemlich ramponiert, und mein Vater 
sagte: "Ich muss runter in die Feuerräume und nachsehen, ob es 
meinen Kumpels gut geht." 

  04:40  Als er dort ankam, sagte er, sie seien alle in Ordnung, aber sie 
sagten: "Helft uns beim Aufräumen." Das ist ein Teil, den er 
nicht geschrieben hat. Das ist der Teil, den er mir persönlich 
erzählt hat. Er sagte, dass "einige der Leichen dort unten so 
stark verbrannt waren, dass wir sie nicht aufheben konnten. Sie 
zerfielen in unseren Händen", und er sagte: "Wir mussten 
schließlich unsere Schaufeln benutzen." Sie hatten keine 
Leichensäcke mehr und mussten Matratzenbeutel verwenden. 
Er sagte: "Jemand hatte ein AM-Radio." Ein AM-Radio sendet 
nachts sehr weit, aber jemand hat Eddy Duchin und sein 
Orchester im Sir Walter Raleigh Hotel in San Francisco, 
Kalifornien, abgeholt. Und mein Vater sagte: "Wir hörten 
Lachen und Tanzen und das Klirren von Champagnergläsern, 
während ich die Leichen meiner Kameraden aufräumte." Er 
wurde wieder ganz emotional, als ich ihn interviewte, und 
sagte: "Wussten sie, was wir hier draußen durchmachen?" 

  05:38  Wenn ich lese, dass Moroni dies an Pahoran schreibt, weiß ich, 
dass Moroni einige Fakten falsch verstanden hat und wo 
Pahoran in seinem Herzen stand. Vielleicht kann ich ein 
bisschen verstehen, wie er sich gefühlt hat. Wussten sie, was 
wir hier draußen durchmachen? Mein Vater sagte: "Ich dachte, 
vielleicht tue ich das hier, damit sie da hinten tanzen können. 
Und er sagte: "Ich fand, das war ein ziemlich reifer Gedanke für 
einen Neunzehnjährigen." Das denke ich auch. 123 Gefallene, 
196 Verwundete, und er sprach über den Gedenkgottesdienst. 
Die Geistlichen sprachen ein Gebet über den Leichen, die in 
einem Leichensack oder einem Matratzensack lagen. Sie haben 
eine verbrauchte Fünf-Zoll-Granate hineingelegt. Ich habe Bilder 
davon, und sie sprachen ein Gebet über sie, die Kapläne, und 
beerdigten sie dann auf See. Und er sagte: "Ich dachte an all die 
Briefe, die an diese Mütter und Väter nach Hause gingen." 

  06:34  Aber er sagte, einer von ihnen sei ein großer rothaariger LDS-
Junge aus Provo. Ich glaube, dass er das wusste, und zwar aus 
folgendem Grund. Sonntags um ein Uhr gab es eine Durchsage, 
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unser LDS-Gottesdienst ist in der Bibliothek, und diese Kumpel 
meines Vaters, Keith Crawford und Cal Miller, schnappten sich 
meinen Vater und sagten: "Du kommst mit uns." Und er sagte: 
"Ich wollte nicht mitkommen. Manchmal zogen sie mich aus 
meiner Koje, oft auf grausame Weise." Ich denke an die 
Geschichte in Lukas 5, wo Männer ein Bett hereinbrachten, 
einen Mann, der gelähmt war. "Du kommst mit uns. Wir bringen 
dich zu Christus." Und genau das haben diese Teenager für 
meinen Vater getan. Als er aus dem Krieg nach Hause kam, 
dachte er: "Weißt du, ich sollte mit ein paar LDS-Mädchen 
ausgehen." Eine von ihnen war ein Mädchen namens Diane. 
Eines Tages fragte er sie: "Hey, kannst du deinen Vater bitten, 
mich zu taufen?" 

  07:28  Und sie sagte: "Okay." Vernon Jarman taufte meinen Vater, und 
dann später: "Hey, Diane, willst du mich heiraten?" Sie sagte: 
"Okay." Und dann wurde er auf eine Mission nach Neuengland 
gerufen, nachdem sie geheiratet hatten. Koreakrieg, ein Mangel 
an Ältesten. 

Hank Smith:  07:45  Wow. 

John Bytheway:  07:45  Ich weiß. Coole Geschichte, nicht wahr? Ich war auf einer 
Mission und hing im Missionsheim mit Truman Madsen herum, 
der dort auf einer Mission gewesen war und immer zurückkam 
und im Missionsheim herumhing. Wenn ich ihn also an der BYU 
sah, sagte er immer: "Hallo Jack, hallo Jack." Als er von seiner 
Mission nach Hause kam, hatten sie sechs Kinder. Ich bin 
Nummer fünf. Daran denke ich, wenn ich Alma 60:22 lese: mein 
Vater war im Pazifik. Und ich muss hinzufügen, dass mein 
Bruder Kendrick seinen Missionseinsatz in Sapporo, Japan, 
eröffnete, und niemand hätte glücklicher sein können als mein 
Vater. 

Hank Smith:  08:20  Wow. 

John Bytheway:  08:22  Um zu sagen, Kendrick, du gehst aus einem ganz anderen Grund 
dorthin zurück als ich. Denn die menschliche Natur trennt uns, 
die göttliche Natur eint uns. Aus diesen Kriegskapiteln können 
wir einiges darüber lernen, wie man das Evangelium in den 
schwierigsten Zeiten anwendet, aber letztendlich kommt der 
Retter, der Friedensfürst. Es ist ziemlich cool, dass Kendrick 
nach Japan gehen konnte und mein Vater so begeistert darüber 
sein konnte. Wenn ich also einen harten Tag auf meiner Mission 
hatte, Hank, musste ich mich nur daran erinnern, dass mein 
Vater auch eine harte Zeit hatte, aber er blieb auf seinem 
Posten und kämpfte um sein Leben und half mir, das Gleiche zu 
tun. 
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Hank Smith:  08:58  Und ich denke an all die Möglichkeiten, wie ich diese Geschichte 
anwenden könnte: Wissen sie, was wir durchmachen? Das 
könnte fast alles sein. Was ist mit den Aposteln und Propheten? 
Versuchen wir, uns an all die Arbeit zu erinnern, die sie in 
unserem Namen getan haben? Oder an unsere Eltern? Wenn 
ich auf dem College bin, denkst du dann an all das, was deine 
Eltern für dich tun, während du dich amüsierst? Es ist einfach 
ein wunderbares Prinzip, an diejenigen zu denken, die irgendwo 
auf der Welt leiden könnten, während Sie auf Ihrem Thron 
sitzen. 

John Bytheway:  09:28  Hank, danke, dass du das gesagt hast, denn Dad hat nicht 
gesagt: "Ich sollte nicht hier sein. Ich sollte das nicht tun." Er 
wusste, dass er dort war, wo er sein sollte. Es war nur: "Weißt 
du es? Haben Sie Verständnis für das, was wir hier tun, und 
wissen Sie es zu schätzen?" Immer wenn ich im Publikum 
Veteranen sehe oder am Flughafen einen Mann, auf dem 
"Veteran" steht, sage ich gerne: "Hey, danke für Ihren Dienst." 

Hank Smith:  09:47  Ich sehe es. Ich sehe es. 

John Bytheway:  09:48  Ja. 

Hank Smith:  09:50  Vielen Dank, dass wir in die Welt von John Glenn Bytheway 
eintauchen durften, das war wirklich lustig. Wir hoffen, dass Sie 
uns bei unserem vollständigen Podcast begleiten werden. Er 
heißt followHIM. Sie können ihn überall hören, wo Sie Ihre 
Podcasts hören. Diese Woche sind wir bei Dr. Justin Top. Er war 
selbst im Krieg. Es ist interessant, wie er uns durch diese Kapitel 
führt, und dann kommen Sie nächste Woche wieder hierher, 
dann machen wir einen weiteren followHIM-Favoriten. 
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